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Einflihrung

Sehr geehrter ROSLE-Kunde,

Herzlichen Glickwunsch! Sie haben sich fur den hoch-
wertigen BLAZEFLAME Gasgrill aus dem Hause ROSLE
entschieden. Eine gute Wahl — eine Entscheidung fir ein
langlebiges Qualitadtsprodukt.

Diese Bedienungsanleitung ist Bestandteil dieses Produk-
tes. Sie enthalt wichtige Hinweise fur Sicherheit, Gebrauch
und Entsorgung. Handigen Sie alle Unterlagen bei Weiter-
gabe des Produktes an Dritte mit aus.

Zu dieser Anleitung

Auf den folgenden Seiten lesen Sie, wie Sie den
@ Gasgrill BLAZEFLAME sachgerecht in Betrieb neh-

men, bedienen und pflegen. Lesen Sie diese Anlei-
tung vollstdndig durch und beachten Sie die aufgefiihrten
Warnungen und Hinweise. Dies fuhrt zur Vermeidung von
Gefahren und kann die Lebensdauer des Produktes erhé-
hen. Lesen Sie den Abschnitt ,Wichtige Sicherheitshin-
weise” zu lhrer eignen Sicherheit. Befolgen Sie alle
Hinweise, um Sie und andere Personen nicht zu geféhr-
den. Wenn Sie Fragen zum Umgang mit dem Gasgrill
BLAZEFLAME haben, die in dieser Bedienungsanleitung
nicht beantwortet werden kénnen, wenden Sie sich an
unser Service-Personal.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Der Gasgrill BLAZEFLAME ist ausschlieBlich zum Privatge-
brauch im Freien bestimmt. Verwenden Sie das Produkt
niemals flr andere Zwecke.

Dieser Gasgrill darf ausschlieBlich zum Grillen mit Butan /
Propan FlUssiggas fur die Zubereitung von grillbaren Spei-
sen eingesetzt werden.

Der Gasgrill darf nicht mit Erdgas betrieben werden. Der
Umbau des Grills auf Erdgas oder der Versuch, Erdgas mit
diesem Flussigpropangas-Grill zu nutzen, fuhrt zu Gefah-
ren und einem Erléschen der Betriebserlaubnis.

Die Verwendung des Grills als , Feuerstelle” ist unzulassig.

Der Gasgrill ist nicht fur die Montage in oder auf Caravans,
Campingwagen und / oder Wasserfahrzeugen vorgesehen.

Ein Nichtbeachten der aufgefiihrten Gefahrenhinweise,
Warnungen und VorsichtsmaBnahmen kann zu schweren
oder todlichen Verletzungen, oder zu Sachschaden durch
Brand oder Explosion fihren. Der Hersteller Gbernimmt
keine Haftung flr Schaden, die durch unsachgemafe
Handhabung und durch Nichteinhaltung der Sicherheits-
vorkehrungen entstanden sind.

Die Gewahrleistung erlischt, wenn der Gasgrill nicht
gemaRl den Anweisungen der Bedienungsanleitung ver-
wendet wird.

Bitte beachten Sie die vorgesehenen Verwendungszwecke
undSicherheitshinweise, um die Funktionalitdt und
Langlebigkeit des Gerats zu gewahrleisten.

Einfiihrung
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Wichtige Sicherheitshinweise

Gefahr! Dieser Sicherheitshinweis beschreibt drohende
Gefahren, bei der tédliche Verletzungen oder schwerste
Personenschaden die Folge sein werden.

Warnung! Dieser Sicherheitshinweis beschreibt eine mog-
licherweise drohende Gefahr, bei der todliche Verletzun-
gen oder schwerste Personenschaden die Folge sein

kénnen.

Vorsicht! Dieser Sicherheitshinweis beschreibt eine mogli-
cherweise drohende Gefahr, bei der leichte oder geringfu-
gige Verletzungen die Folge sein kénnen.

Hinweis! Dieser Hinweis beschreibt eine moglicherweise
schéadliche Situation, bei der Sachschaden am Grill oder
an anderen Gegenstanden auftreten kdnnen.

& Gefahr!

Gefahr einer Kohlenmonoxidvergiftung!
Kohlenmonoxid kann zu Bewusstlosigkeit oder zum Tod
fahren.

» Verwenden Sie den BLAZEFLAME Gasgrill ausschlieB3-
lich im Freien!

» Stellen Sie sicher, dass der Grill ausreichend Abstand
(mindestens 1,5 Meter) zu anderen Gegenstanden
hat.

» Der Grill darf nicht in einer Garage, auf einer ber-
dachten oder geschlossenen Veranda und Terrasse,
oder an anderweitig umbauten Orten, in oder auf
Campingwagen und/oder Wasserfahrzeugen betrieben
werden.

> Sorgen Sie daflr, dass die Schlitze und Abluftéffnun-
gen hinten an der Haube immer frei sind.

MaBnahmen nach Einatmen von Gas

» Entfernen Sie sich aus der Reichweite des Gasgrills
und begeben Sie sich an die frische Luft.

» Beobachten Sie Symptpme, wie Kopfschmerzen,
Schwindelgefthl oder Ubelkeit.

» Suchen Sie umgehend einen Arzt auf oder informieren
Sie den Rettungsdienst.



Wichtige Sicherheitshinweise

>

Gefahr!
Brand und Explosionsgefahr!

Bei Betrieb des Grills dirfen sich innerhalb von 1,5 m
Uber, unter, seitlich vor oder hinter dem Grill keine
brennbaren Materialien befinden. Brennbare Stoffe
sind beispielsweise (jedoch nicht ausschlieBlich)
behandelte Holzterrassen, Holzvorbauten und
Textilien.

Zusétzlicher Abstand ist empfehlenswert, wenn das
Gerat in der Nahe von Vinyl-Verkleidungen oder gro-
Ben Fensterfronten aufgestellt wird.

Ebenfalls sollte der Abstand zu Hausfassaden vergro-
Bert werden, da durch eventuelle Rauchentwicklung,
diese beschmutzt werden kénnten.

SchlieBen Sie nach Gebrauch die Gaszufuhr an der
Gasflasche.

Legen Sie im Ablagebereich, oder im / unter dem Grill
keine Grillabdeckung oder andere entflammbare
Gegenstande ab.

Sorgen Sie dafir, dass die Schlitze und Abluftéffnun-
gen hinten an der Haube immer frei sind.

Decken Sie niemals die gesamte Grillflache mit Grill-
speisen, Grillplatten, Abtropfschalen, Pizzasteinen
usw. ab, da es dadurch zu einer Stauwadrme im unte-
ren Bereich der Brennkammer kommen kann.

Halten Sie die Grillkochflache frei von entflammbaren
Dampfen und Flussigkeiten, wie z.B. Alkohol und
anderen brennbaren Gemischen.

Der Gasgrill darf nicht unter einem ungeschitzten
brennbaren Dach, Markise oder Uberhang betrieben
werden.

Lassen Sie den Grill wahrend der Verwendung nie
unbeaufsichtigt.

Verwenden Sie keine Holzkohle, Briketts, Scheitholz
oder Lavasteine im Gasgrill.

Benutzen Sie den Grill nur auf einem geraden, festen
und sicheren Boden.

Stellen Sie den Grill wahrend des Betriebs nie auf
brennbare Flachen und lagern Sie keine brennbaren
Gegenstande unter Ihrem Grill.

GieBen Sie niemals Wasser zur Unterdrickung von
Stichflammen in den Gasgrill!

MaBnahmen zur Brandbekdampfung

>

>

Entfernen Sie sich von dem Brandherd und warnen
Sie Dritte!

Halten Sie flr den Fall eines Unfalls oder Missge-
schicks einen Feuerloscher (Klasse F) bereit.

Rufen Sie im Notfall die Feuerwehr.

Gefahr!
Gefahr durch elektrischen Strom

UnsachgemaBer Umgang mit elektrischen Geraten kann
zu schweren Verletzungen oder Tod durch Stromschlag
oder Brand fuhren.

>

SchlieBen Sie das Gerat nur an eine vorschriftsmaBig
installierte und geerdete Netzsteckdose an. Die Netz-
spannung muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild Gbereinstimmen.

Uberpriifen Sie regelmaBig den Netzstecker und das
Netzkabel auf Beschadigungen.

Offnen Sie das Gerat nicht, wenn es unter Spannung
steht, um die Gefahr eines elektrischen Schlags zu
vermeiden. Das Berlihren spannungsfihrender Teile
ist lebensgefahrlich.

Verwenden Sie keine beschadigten Gerate, Netzkabel,
Stecker oder Zubehorteile.

Benutzen Sie das Geréat nicht bei Funktionsstérungen.

Tauchen Sie das Gerat, Netzkabel, Netzstecker oder
Zubehorteile niemals in Wasser oder andere Flissig-
keiten.

Betreiben Sie das Geréat nicht in der Nahe von Swim-
mingpools oder spritzendem Wasser. Fassen Sie den
Netzstecker nicht mit nassen oder feuchten Handen
an.

Setzen Sie das Gerat weder Regen noch Feuchtigkeit
aus.

Stellen Sie sicher, dass Netzkabel und Stecker immer
leicht zugénglich sind, um das Gerat schnell von der
Stromversorgung trennen zu kénnen.

Verwenden Sie nur ordnungsgemafe Verlangerungs-
kabel fur den AuBenbereich (mindestens IP 44), die
den technischen Daten des Geréates entsprechen.

Verlegen Sie das Netzkabel so, dass niemand daran
ziehen kann und es nicht zur Stolperfalle wird, um
Unfalle und ein Umstlrzen des Gerates zu vermeiden.

Das Netzkabel darf nicht durch scharfe Kanten oder
heiBe Stellen beschadigt werden.

Tragen Sie das Gerat niemals am Netzkabel. Knicken
Sie das Netzkabel nicht und wickeln Sie es nicht um
das heiBe Gerat.

Uberlassen Sie Wartungs- und Reparaturarbeiten stets
qualifiziertem Fachpersonal, um sich und andere
nicht zu gefahrden.

Umbauten am Gerat sind verboten.



Gefahr!
Verbrennungsgefahr durch sehr heiBe Oberfla-
chen und Teile!

Zugéngliche Teile kbnnen sehr heil} sein und Verbrennun-

gen verursachen.

» Bedienen Sie den Grill wahrend des Betriebes nur mit
Grillhandschuhen.

» BerUhren Sie den Grill nur an den zur Bedienung not-
wendigen und vorgesehenen Stellen.

» Halten Sie Kinder von dem Gerat fern (mindestens 2
Meter).

» Stellen Sie sicher, dass niemand die heien Teile
beruhrt.
MaBnahmen bei Verbrennungen

» Versuchen Sie, Flammen auf der Kleidung mit einer
Decke zu ersticken.

» Kuhlen Sie die verbrannte Hautstelle mit lauwarmen
Wasser.

» Decken Sie die Stellen mit einem sauberen Tuch ab.
» Entfernen Sie mit der Haut verklebte Kleidung nicht.

» Rufen Sie bei schweren Verbrennungen umgehend
den Notarzt!

Warnung!

Verletzungsgefahr durch kippendes Gewicht!
Das Bewegen des Geréats wahrend des Betriebs kann zu
Verletzungen fuhren.

> Bewegen Sie das Geréat nicht wahrend des Betriebs.

Warnung!
Verletzungsgefahr durch falsche Verwendung!

Die Bedienung von ungeschulten Personen, kann zu
schweren Verletzungen fuhren.

» Personen (einschlieBlich Kinder) mit eingeschrankten
physischen, sensorischen oder geistigen Fahigkeiten,
oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen
durfen dieses Gerét nicht bedienen.

Vorsicht!
Gefahr einer Funktionsstorung!

Anderungen am Gerat kdnnen zu Funktionsstérungen und
Sicherheitsrisiken fuhren.

» Nehmen Sie keine Anderungen an dem Gerét vor.

Vorsicht!
Gefahr einer Beschadigung oder Verformung des
Grills oder der Teile am Grill!

> Bewegen Sie den Grill nicht Uber gréBere Absatze und
Treppenstufen oder sehr unebenes Gelande.

» Achten Sie darauf, dass keine hohere Temperaturen
als 400°C / 752°F erreicht werden.

Aligemeine Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise zur Vermeidung von Fettbrand

Fettreste und Fettansammlungen konnen zu einem Fett-
brand fuhren. Beachten Sie die folgenden Sicherheitshin-
weise, um einen Fettbrand zu vermeiden.

» Grundreinigen Sie lhren Gasgrill in regelmaBigen und /
oder in angepassten Abstanden grindlich!

» Das ,Ausbrennen” als Reinigungsersatz ist fir den
unteren Bereich der Brennkammer nicht ausreichend.

» Entfernen Sie Anhaftungen und Verkrustungen in der
Brennkammer, auf Brennerabdeckungen, Grillrosten
und Grillplatten.

» Entfernen Sie vor jeder Inbetriebnahme Fettansamm-
lungen an samtlichen Abldufen die zum Fettauffang-
behalter flhren, auf dem herausnehmbaren Fettab-
leitblech und in der Fettauffangschale.

» Niemals die Grillkammer und das Fettableitblech mit
Alufolie oder Sand auskleiden. Dadurch wird das Fett
am DurchflieBen und AbflieBen gehindert. Verwenden
Sie stattdessen Tropfschalen, um aus dem Fleisch
heraustropfenden Saft, aufzufangen.

» Falls unkontrollierte Stichflammen auftreten, nehmen
Sie das Grillgut aus den Flammen, bis die Flammen
nachlassen.

MaBnahmen bei Fettbrand

» SchlieBen Sie das Ventil der Gasflasche.

» Drehen die alle Drehregler auf ,,OFF*.

> Lassen Sie den Deckel wenn moglich gedffnet, bis das
Feuer erloschen ist.

» Bei starker Flammenbildung und sollte der Brand
nicht kontrollierbar sein, unternehmen Sie unmittelbar
Loschversuche mit einem geeigneten Loschmittel.
Beachten Sie hierzu die Angaben auf dem Feuerlo-
scher!

» Beachten Sie zudem die wichtigen Sicherheitshin-
weise zur Brandgefahr und Brandbekampfung im vor-
herigen Kapitel.

Sicherheitshinweise zu Gasschlauchen
» Stellen Sie sicher, dass der Gasschlauch frei liegt.

» Stellen Sie sicher, dass der Gasschlauch nicht an hei-
Ben Flachen anliegt. Dadurch kann er schmelzen und
in der Folge undicht werden.

» Der Gasschlauch darf nicht direkt unterhalb des Fett-
ableitblechs oder der Fettauffangschale verlegt wer-
den.

» Unnotige Windungen des Gasschlauchs vermeiden.

» Uberpriifen Sie vor jeder Inbetriebnahme die Ver-
schraubungen der Gasschlauchverbindungen auf fes-
ten Sitz. Gegebenfalls mit zwei Gabelschllsseln fest-
ziehen.



Allgemeine Sicherheitshinweise

Vor jedem Gebrauch den Gasschlauch auf Tierbiss,
Risse, porose Stellen, Quetschungen, VerschleiB und
andere Schaden kontrollieren. Bei Schaden den Gas-
schlauch umgehend auswechseln.

Es durfen ausschlieBlich behdrdlich zugelassene Gas-
schlduche verwendet werden.

Die maximale Lange des Gasschlauchs darf 1,5 Meter
nicht Gbersteigen.

Wir empfehlen, den Gasschlauch Ihres Gasgrills alle

5 Jahre auszutauschen. Anders lautende nationale
Vorschriften haben Vorrang.

Sicherheitshinweise zum Gasdruckregler

>

Stellen Sie sicher, dass der Gasdruckregler so ange-
bracht ist, dass die kleine Abluftéffnung nach unten
zeigt und kein Wasser in die Offnung eindringen kann.
Diese Abluftéffnung muss sauber und frei von
Schmutz, Fett, Insekten usw. sein.

Es dirfen keine Verschmutzungen in den Gasdruck-
regler oder an die Verschraubung gelangen.

Uberpriifen Sie vor jeder Inbetriebnahme die Ver-
schraubung zwischen Gasschlauch und Gasgrill auf
festen Sitz. Gegebenfalls mit zwei Gabelschlisseln
festziehen.

Es durfen ausschlieBlich behordlich zugelassene
Druckregler, die dem nationalen Betriebsdruck ent-
sprechen, verwendet werden. Informieren Sie sich
hierzu bei Ihrem Fachbetrieb.

Um unter normalen Betriebsbedingungen die ein-
wandfreie Funktion des Gasdruckreglers zu gewahr-
leisten, wird empfohlen, den Gasdruckregler vor
Ablauf von 10 Jahren nach dem Herstellungsdatum
auszutauschen. Anders lautende nationale Vorschrif-
ten haben Vorrang.

Sicherheitshinweise zur Gasflasche

>

>

Rauchen Sie nicht und halten Sie Zindquellen fern,
wenn Sie mit Gasflaschen hantieren.

Gasflaschen von UbermaBiger Hitze (Uber 50°C) fern-
halten.

Die Gasflasche muss immer stehend eingebaut und
mit Sicherheitskappe transportiert und gelagert wer-
den.

Es muss sichergestellt werden, dass die BelUftungsoff-
nungen des Gasflaschenaufstellraumes im Unter-
schrank nicht verschlossen werden.

Gasflaschen durfen nicht fallengelassen werden.

Eine verbeulte oder rostige Gasflasche kann Gefahren
verursachen und sollte von Ihrem Gaslieferanten
geprift werden. Verwenden Sie keine Gasflasche mit
beschadigtem Ventil.

Versuchen Sie unter keinen Umstédnden den Gasregler

oder sonstige Montageteile der Gasleitung wahrend
der Benutzung des Grills zu demontieren.

» Basteln Sie niemals selber, an einem Verbindungsele-
ment von Gasflaschen herum. Wenden sie sich an
den Hersteller oder an einen autorisierten Fachbe-
trieb.

> Lagern Sie keine Reserve- oder nicht angeschlossenen
Gasflaschen im Unterschrank.

» Wenn das Gas in der Gasflasche zur Neige geht, kon-
nen Sie die Gasflasche bei einem autorisierten Fach-
betrieb nachflllen oder austauschen lassen.

» Wechseln Sie die Gasflasche nur in gut durchltfteten
Bereichen aus.

> Wenn Sie die Gasflasche auswechseln, halten Sie sie
von maoglichen Zundquellen fern.

> Lassen Sie die Gasflasche alle 10 Jahre bei einem
autorisierten Fachbetrieb aufs Neue Uberprifen. Die
Prifdaten sind auf der Gasflasche aufgebracht.

> FlUssiggas ist ein petrochemisches Produkt wie Kraft-
stoffe und Erdgas. Es ist bei gewdhnlichen Temperatu-
ren und Driicken gasférmig. Unter entsprechendem
Druck, z. B. in einer Gasflasche, ist es flUssig. Wenn
der Druck weggenommen wird, verdampft die Flissig-
keit sofort und wird zu Brenngas mit 250% Volumen.

» Propangas hat einen ahnlichen Geruch wie ,faule
Eier”.

» Behandeln Sie “leere” Gasflaschen genauso vorsichtig
wie volle. Auch wenn sich in der Gasflasche keine
Flussigkeit mehr befindet, kann noch ein Gasdruck in
der scheinbar leeren Gasflasche vorherrschen.

» Beachten Sie zudem die wichtigen Sicherheitshin-
weise zu Gefahren einer Kohlenmonoxidvergiftung im
vorherigen Kapitel.

Sicherheitshinweise zum Haupt- und Heckbrenner

> Verwenden Sie den Heckbrenner niemals gleichzeitig
mit allen Hauptbrennern, um Uberhitzungen und
Brand- sowie Gasgefahren zu vermeiden.

» Stellen Sie sicher, dass der Grill in einem windge-
schitzten Bereich steht. Dadurch erreichen Sie
hohere Temperaturen und eine gleichmaBigere War-
meverteilung

» SchlieBen Sie den Deckel, um Flammen und Hitze zu
kontrollieren und eine Brandgefahr zu vermeiden.

» Entfernen Sie bei Verwendung des Heckbrenners
immer das Warmhalterost, da es durch zu hohe Hitze
beschadigt werden kann.

» Achten Sie auf genligend Abstand zwischen Brenner
und Grillgut, damit sich der DrehspieB frei drehen
kann.

» Reinigen Sie den Spritzschutz in regelmaBigen
Abstéanden, um einen Fettbrand zu vermeiden.

» Halten Sie den Zundfinger sauber, um Fehlziindungen
oder Gasansammlungen zu vermeiden.



Sicherheitshinweise zur Bedienung

» Stellen Sie sicher, dass die Seitentische wahrend des
Betriebs heruntergeklappt sind. Wahrend des Grillvor-
gangs dlrfen die Seitentische nicht hochgeklappt wer-
den.

» Beim Tragen Uber leichte Unebenheiten immer zuerst
den Seitentisch hochklappen und den Grill am Trage-
griff anfassen.

» Vor dem Offnen des Deckels mussen die Seitentische
heruntergeklappt werden, um Reibung zu vermeiden
und die Beschichtung nicht zu beschéadigen.

» Richten Sie den Grill auf einem waagerechten Unter-
grund aus, damit das Fett in der Primezone nicht
nach hinten ablaufen kann.

Sicherheitshinweise fiir das Display

» Vermeiden Sie den Kontakt des Displays mit FlUssig-
keiten. Schitzen Sie das Display vor Feuchtigkeit und
halten Sie es stets trocken. Sollte das Display dennoch
feucht werden, trocknen Sie es umgehend mit einem
trockenen Tuch ab.

» Decken Sie das Display bei Nichtgebrauch mit der
Grill-Abdeckhaube ab. Achten Sie darauf, dass sich
bei Temperaturschwankungen Feuchtigkeit unter der
Abdeckhaube ansammeln kann. Liften Sie daher
regelmaBig, um Staundsse zu vermeiden.

» Schalten Sie das Display bei Nichtgebrauch immer
aus.

» Setzen Sie die Anschluss-Silikonabdeckung am Dis-
play bei Nichtgebrauch ein.

» Schuitzen Sie das Display vor direkter Sonneneinstrah-
lung, um Schaden durch UV-Strahlung zu vermeiden.

» Vermeiden Sie Hitzeeinwirkung durch Sonnenein-
strahlung oder externe Hitzequellen

» Beiniedrigen und hohen Temperaturen kann die
Anzeige auf dem Display trage reagieren.

Sicherheitshinweise zur Aufbewahrung und Lagerung

» SchlieBen Sie das Absperrventil der Gasflasche nach
jedem Gebrauch des Grills, um bei einer moglichen
Leckage einen Gasaustritt zu vermeiden.

» Wenn der Gasgrill in einem geschlossenen Raum auf-
bewahrt wird, muss die Gasflasche aus dem Grill ent-
fernt werden. Gasflaschen mussen im Freien an
einem gut belUfteten Ort und auBerhalb der Reich-
weite von Kindern und dem Zugang Dritter aufbewahrt
werden. Ausgebaute Gasflaschen durfen nicht in
Gebéduden, Garagen oder anderen geschlossenen
R&umen aufbewahrt werden.

» Wenn die Gasflasche nicht aus dem Gasgrill ausge-
baut wird, muss der gesamte Grill mit der Gasflasche
im Freien an einem gut bellfteten Ort aufbewahrt wer-
den.

Vor der Inbetriebnahme

» Das Brenngas ist schwerer als Luft. Ausstromendes
Brenngas kann sich an tiefer gelegenen Stellen
ansammeln und verteilt sich dann nicht. Meiden Sie
deshalb Kellerabgange, Lichtschachte und Wasserab-
flusse.

» Dusen, Gasfuhrungsrohre und Gasbrenner mussen in
regelmaBigen Abstédnden auf Spinnenweben, Insekten,
Larvenkokons und Verstopfungen durch andere Ein-
flusse Uberpruft werden.

Vor der Inbetriebnahme

OrdnungsgemaBe Montage

Das Gerat muss entsprechend den in der Montageanlei-
tung vorgegebenen Anweisungen ordnungsgemal zusam-
mengebaut werden.

» Filhren Sie keine Manipulationen an Bauteilen durch.
Zuwiderhandlungen kénnen einen Brand oder eine
Explosion verursachen, wodurch es zu ernsthaften
Verletzungen, zu tédlichen Unféllen und zu Sachsché-
den kommen kann.

Uberpriifen von Miangeln

Vor jeder Inbetriebnahme ist es unerlasslich, dass der
Betreiber sicherstellt, dass sich das Gerat in einwand-
freiem Zustand befindet. Uberprufen Sie insbesondere:

» Stellen Sie sicher, dass alle Teile ordnungsgeman ins-
talliert sind.

» Kontrollieren Sie, ob sich Schrauben oder Befestigun-
gen gelockert haben.

> Achten Sie auf sichtbare Schaden an Komponenten.

Alle festgestellten Mangel mussen vor der Inbetriebnahme
behoben werden, um die Sicherheit und Funktionalitat
des Gerats zu gewahrleisten.

Beschadigte Gerate bzw. beschéadigte Zubehdrteile durfen
nicht mehr verwendet werden.

Uberpriifung von Gasleckagen

Vor jeder Inbetriebnahme ist es unerlasslich, dass der
Betreiber alle in dieser Bedienungsanleitung aufgeflihrten
Verfahren zur Uberprifung von Gasleckagen sorgféaltig
durchfihrt.

» FUhren Sie vor jeder Inbetriebnahme eine Leckage-
prufung durch, auch wenn der Handler oder Dritte
das Gerat montiert haben.

» Suchen Sie niemals mit einer offenen Flamme nach
Gasleckagen und betreiben Sie Ihren Gasgrill nicht,
wenn ein Gasanschluss undicht ist.



Vor der Inbetriebnahme

Reinigung des Fettsammelsystems Legen Sie eine Batterie des Typs AA — 1,5V in das Batte-
riefach ein:
(2

Beachten Sie auch die Sicherheitshinweise zur
Vermeidung von Fettbrand auf Seite 5.

) €

1. Entfernen Sie vor jeder Inbetriebnahme Fettansamm- 1. Offnen Sie die rechte Tur auf der Vorderseite. Das Bat-
lungen an samtlichen Ablaufen, die zu den Fettauf- teriefach befindet sich seitlich an der rechten Innen-
fangbehéltern fiihren und in den herausnehmbaren YYa”d des Grills (siehe Produktbeschreibung).
Fettauffangschalen. 2. Offnen Sie das Batteriefach durch Drehen des Batte-

2. Entfernen Sie auch Anhaftungen und Verkrustungen in riefachdeckels (1).
der Brennkammer, auf Brennerabdeckungen, Grillros- 3. Legen Sie die Batterie ein und achten Sie dabei auf die
ten und Grillplatten. richtige Polung (2) .

3. Schieben Sie die Fettauffangschalen nach dem Reini- 4. SchlieBen Sie den Batteriefachdeckel (3).
gen wieder vollstandig bis zum Anschlag hinein. 5. Zur Aktivierung der Notfallziindung driicken Sie auf

den Schalter G (siehe Produktbeschreibung).

Priifung der elektronischen Ziindung 6. Zur Aktivierung der Beleuchtung tippen Sie auf den

Schalter flr die Beleuchtung (Y) auf dem Display.
Beachten Sie die Sicherheitshinweise zu Gefahren
durch elektrischen Strom auf Seite 4. n Die Taste fur die Beleuchtung ist mit einem Gluhbir-

> Stellen Sie sicher, dass sich der Netzstecker bzw. Pow- nensymbol gekennzeichnet.
erbank in einem guten Zustand befindet.

1. SchlieBen Sie das Netzteil und die Powerbank an die
entsprechende Stromzufuhr an.

2. Schalten Sie das Display ein (X) (siehe Bedienung des
Displays auf Seite 27).

3. Zur Aktivierung der Ziindung tippen Sie auf den Schal-
ter fur die Impulsztindung (Z) auf dem Display.

n Die Taste fur die ZUndung ist mit einem Blitzsymbol
gekennzeichnet.

Einsetzen der Batterie fiir die Beleuchtung
und die Notfallziindung

Beachten Sie die Sicherheitshinweise zum
Umgang mit Batterien auf Seite 26.

» Stellen Sie sicher, dass sich die Batterie in einem guten
Zustand befindet und entsprechend der Polung einge-
legt ist.

» Einige Batterien verfligen Uber eine Verpackungsum-
hallung. Diese mussen Sie entfernen. Verwechseln Sie
die Verpackungsumhullung nicht mit dem Batterie-
etikett.



Produktbeschreibung

Produktbeschreibung

Digitale Anzeige
X Ein-/Ausschalter fr Display

Y Schalter fur Drehregler- und Innenbeleuchtung

Z Schalter fur Impulszindung \

1. Bluetooth-Verbindungsanzeige — Symbol leuchtet auf, |- “ﬁ —H
sobald das Bluetooth-Modul angeschlossen ist

2. Echtzeitanzeige Garraumtemperatur

3. Anzeige des Fleischfuhlers im linken Feuerraum —
Symbol leuchtet auf, sobald die Sonde angeschlossen

ist
4. Anzeige der Fleischsonde im rechten Feuerraum — Abgebildete Komponenten
Symbol leuchtet auf, sobald die Sonde angeschlossen A — Deckel mit Glaseinsatz
ist B — Warmhalterost
5. Temperaturanzeige fur Fleischfthler der linken Brenn- ¢ _ Seitenkocher
kammer . . D — Drehregler Seitenkocher
6. Temperaturanzeige fUr Fleischsonde der rechten
B E - Besteckhalter
rennkammer

F — Netzteil

G — Notfallziindung

H — USB-C Anschluss fur Powerbank
I — Anschluss flr DrehspieBkabel

J — Batteriefach

K — Leichtlaufrader mit Bremse (4x)
L — Klappbare Schutzabdeckung

M - Ablage flr Powerbank

Positionen der Drehregler

Position . MAX* N — Band zur Sicherung der Gasflasche
0 - Fettauffangschalen (Entnahme nach vorne)

P - Fettableitbleche (Entnahme nach vorne)
Q - Drehregler — Heckbrenner
R -Display zu Steuerung der Grillfunktionen

S — 3x Drehregler — Hauptbrenner
mit Jet Flame Zindsystem

T — Drehregler Primezone
U — Heckbrenner
Position ,,MIN* V - Primezone im Seitentisch

W - Gasdruckminderer
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Bleiben die Gradwerte 234°C?


Gasanschluss

Seitentisch nach oben klappen
(Bei Nichtgebrauch / Transport)

Warnung!

Quetschgefahr durch Klappmechanismen und

Scharniere!

» Halten Sie Ihre Hdnde und Finger fern von bewegli-
chen Teilen, wenn der Tisch nach oben oder unten
geklappt wird.

» Beachten Sie, dass die Seitentische wahrend des
Betriebs nicht nach oben geklappt werden dirfen!

- e

o E i o £ o

] @

1. Greifen Sie Griffmulde mittig, unterhalb des Seitenteils
und klappen Sie diesen in eine senkrechte Position
nach oben (1).

ﬂ Das Herunterklappen erfolgt sinngemaB in umgekehr-
ter Reihenfolge.

Offnen der Schutzabdeckung
(Zugang zur Elektronik und Gasflasche)

» Offnen Sie die Ture der Schutzabdeckung, indem Sie
diese mittig am Haltegriff fassen und zu sich ziehen.

» Da die Schutzabdeckung am Gerat festgeschraubt ist,
offnet die Ture nach unten.

» Lehnen Sie sie vorsichtig am Boden an.

Das VerschlieBen erfolgt sinngeméaB in umgekehrter
Reihenfolge.
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Gasanschluss

Beachten Sie die Sicherheitshinweise zur
Gasflasche auf Seite 6.

GroBe der Gasflasche

Beachten Sie bei Positionierung im Flaschenhalter die fol-

gende GroBe der Gasflasche.
ca. 60 mm

max. 570 mm

max. 320 mm

Die Verwendung einer groBeren Gasflasche ist nicht
zulassig.

Einbau der Gasflasche im Unterschrank
Die Flasche muss stehend eingebaut und gelagert werden.

Gefahr!
Explosionsgefahr durch Gas!

» Bewahren Sie keine weiteren Gasflaschen im Unter-
schrank auf.

1. Offnen Sie den Unterschrank.
2. Klappen Sie die Schutzabdeckung auf.

3. Fuhren Sie die Gasflasche in die Flaschenhalterungen
der Grundplatte ein.

» Bei Verwendung einer kleinen Gasflasche (5 kg) diese
mit dem angebrachten Haltegurt sichern.

4. Drehen Sie die Gasflasche so, dass das Ventil in Rich-
tung Vorderseite des Grills zeigt.

neue
Grafik




Gasflaschenaufstellung auBerhalb des Unterschranks
1. Offnen Sie die Tiiren des Unterschrankes.
2. Klappen Sie die Schutzabdeckung auf.

3. Fuhren Sie den Druckregler und die Schlauchftihrung

durch die Seitendffnung des Unterschranks.

4. Positionieren Sie die Gasflasche stehend neben dem
Grill.

5. Stellen Sie sicher, dass der Gasschlauch frei liegt und
nicht an heien Flachen anliegt.

6. Unnotige Windungen des Gasschlauchs vermeiden.

7. FUhren Sie den Schritt ,Montage des Druckreglers”
durch.

8. Nachdem Sie die Verbindung vom Gasschlauch /
Druckregler zum Gasgrill montiert und kontrolliert
haben, prifen Sie die Verbindungselemente auf
undichte Stellen gemaB Abschnitt , Leckageprifung”.

Montage des Druckreglers
(je nach Ausftihrung des Druckreglers)

neue
Grafik

Der Druckregler muss mit den Standards

EN 16436 oder EN 16129 in der aktuellen
Version, sowie mit den nationalen Bestimmungen kon-
form sein.

1. Prufen Sie die Verschraubung Gasschlauch / Gas-
druckregler mit einem GabelschlUssel auf festen Sitz
und ziehen Sie sie ggf. fest (gegen den Uhrzeiger-
sinn).

2. Entfernen Sie die Sicherheitskappe der Gasflasche.

3. Fuhren Sie die Spitze des Druckreglers in das Ventil
der Gasflasche ein und drehen die Uberwurfmutter
per Hand entgegen dem Uhrzeigersinn.

4. Ziehen Sie die Uberwurfmutter manuell gut handfest

an. Alternativ kénnen Sie dazu einen Gasreg-
ler-Schlissel verwenden.

Gasanschluss

Schlauchanschlussstiick befestigen

Firr DE, AT und CH (50 mbar)

neue
Grafik

1. Schrauben Sie den Gasschlauch an die Mehrfachver-
bindung (diese befindet sich an der rechten Seiten-
wand des Unterschranks).

2. Versichern Sie sich, dass Sie die einzelnen Verbin-
dungstiicke der Mehrfachverbindung fest angezogen
sind und ziehen Sie sie ggf. fest (mit zwei Gabel-
schlUsseln).

3. VerschlieBen Sie die Schutzabdeckung des Gasgrills,
indem Sie diese wieder hochklappen.

Fiir BE, DK, ES, FI, NL, NO, SE, FR, GB, IE, IT, LU
(30 mbar)

Im Lieferumfang ist bei 30 mbar Modellen ein Universa-
ladapter enthalten, um den Gasschlauch vom Druckregler
kommend mit dem Schlauch zum Brenner verbinden zu
kénnen.

1. Befestigen Sie den Universaladapter an dem
14" BSP-AuBengewinde der Mehrfachverbindung.

2. Ziehen Sie die Verbindung fest. Verwenden Sie dabei
den zweiten Gabelschlissel zum Gegenhalten.

3. Benutzen Sie passende Schlauchklemmen oder Zwei-
Ohr Schlauchklemmen, um den Schlauch am Adapter
zu befestigen und ziehen Sie die Klemmen gut an.

4. VerschlieBen Sie die Schutzabdeckung des Gasgrills,
indem Sie diese wieder hochklappen.

1



Gasanschluss

Uberpriifung der Hauptbrenner

neue
Grafik

(Brenner auf Dise)

Offnen Sie den Grilldeckel.

Heben Sie alle Grillroste heraus.

Entnehmen Sie alle Brennerabdeckungen.
Vergewissern Sie sich, dass alle Edelstahlhaupt-
brenner lagerichtig Uber der jeweiligen DUse des
Gasventils liegen.

5. Sollte der Brenner durch bspw. den Transport nicht
mehr Uber der DUse liegen, mussen Sie den Brenner

ausbauen und richtig einsetzen (siehe Abschnitt
»~Ausbau der Hauptbrenner” auf Seite 24).

Hwnn o=

n Das Wiedereinsetzen erfolgt sinngemaB in umgekehr-
ter Reihenfolge.

Leckagepriifung

Die Gasanschllsse des Gasgrills wurden werkseitig auf
Dichtheit gepruft. Sie sollten aus Sicherheitsgriinden
jedoch alle AnschllUsse erneut auf Leckagen Uberprufen,
bevor Sie lhren Gasgrill in Betrieb nehmen. Durch den
Transport kdnnten sich einzelne Gasanschllsse gelost
haben, oder beschéadigt worden sein.

Priifen Sie die Gasanschliisse vor jeder Inbetrieb-
nahme zu lhrer eigenen Sicherheit!

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise ab Seite 3.

1. Uberprifen Sie, ob alle Drehregler am Grill auf ,OFF*
stehen.

2. SchlieBen Sie den Gasdruckregler gemaB Abschnitt
»Montage des Druckreglers“auf Seite 11 an.

3. Offnen Sie das Gasflaschenventil durch Drehen entge
gen dem Uhrzeigersinn (mindestens 2 volle Umdre-
hungen).

4. Uberprifen Sie alle Gasanschlussverbindungen auf
Leckagen.

» Streichen Sie samtliche gasfihrenden Teile mit einer
Seifenlésung ein (ca. 50 % flussige Seife / 50 % Was-
ser). Alternativ kbnnen Sie ein geeignetes Lecksuch-
spray verwenden. Bilden sich feine Blasen deutet dies
auf eine undichte Stelle hin.
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5. Beseitigen Sie die Leckage durch Festziehen der
undichten Verschraubung bzw. Schlauchschelle,
wenn dies moglich ist, oder ersetzen Sie die defekten
Teile.

6. Wiederholen Sie die Prifung erneut.

7. Lassen sich die Leckagen nicht beheben, wenden Sie
sich an |hren Fachhéandler.

» In diesem Zustand durfen Sie den Grill nicht betrei-
ben!

Einige Lecksuchsprays — einschlieBlich Seifenwasser —

sind moglicherweise leicht Rost verursachend.

» Reinigen Sie die folgenden Anschlisse (1-4) nach
dem Leckagetest mit Wasser.

» Trocknen sie die Anschlisse grindlich mit einem tro-
ckenen Tuch ab.

wurfmutter - der Anschluss befindet sich am Gasfla-
schenventil)

2) Anschluss Gasschlauch an Druckregler (der Anschluss
befindet sich nach dem Druckregler)

3) Beide Verschraubungen der Mehrfachverbindung (der
Anschluss befindet sich an der rechten Seitenwand des
Unterschranks)




4) Anschluss Wellschlauch an Ventileinheit (der Anschluss
befindet sich auf der rechten Seite unter der Bedien-
blende)

» Prufen Sie durch Sichtpriifung, ob der Gasschlauch
Risse, pordse Stellen, Abnutzung, Einschnitte oder
Tierbiss aufweist.

» Machen Sie zuséatzlich den Riechtest. Falls Sie Gas
riechen, ist der Schlauch womoglich undicht.

» Wenn Sie Beschadigungen am Schlauch erkennen,
darf der Grill nicht verwendet werden.

» Ersetzen Sie den Schlauch nur durch einen behord-
lich zugelassenen Ersatzschlauch.

Einzelteile einlegen

neue Grafik
(Brennerabdeckung)

ﬂ Die Abbilldung zeigt den BLAZEFLAME MASTER 3.
Die einzulegenden Einzelteile kdnnen je nach Gerate-
variante abweichen.

1. Legen Sie alle notwendigen Einzelteile wie Brennerab-
deckungen, Grillroste und Warmhalterost in den Grill
hinein.

2. Gehen Sie dabei gewissenhaft vor, um Beschadigun-
gen an der Brennkammer zu vermeiden.

» Achten Sie beim Einlegen der Brennerabdeckungen
darauf, dass diese auf der Querstrebe aufliegen.

Inbetriebnahme

Inbetriebnahme

»Einbrennen” des Gasgrills

Beachten Sie die Sicherheitshinweise zur Brand-/
Verbrennungs-/Vergiftungs- und Explosionsgefahr
ab Seite 3.

H\\ Hl”

° ‘ _
00 000
P 1 o l l J| l Neue Grafik

D - Drehregler Seitenkocher

G - Notfallzindung

Q - Drehregler — Heckbrenner

R - Display zu Steuerung der Grillfunktionen
S - Drehregler — Hauptbrenner)

T - Drehregler Primezone

N - Schalter fir Zindung

O - Schalter fur Drehregler-Beleuchtung
X
Y
Y4

— Ein-/Ausschalter fur Display
— Schalter fur Drehregler- und Innenbeleuchtung
— Schalter fur Impulsziindung

1. Entfernen Sie vor dem ,Einbrennen* alle Aufkleber
oder Hinweise von der Scheibe, den Grillrosten, Dreh-
reglern und ggf. weiteren Komponenten.

Wenn Sie dies nicht tun, kdnnen diese schmelzen und
sind nur noch schwer zu entfernen.

2. Entnehmen Sie die Grillroste und waschen Sie diese
mit einem milden Reinigungsmittel ab.

» Beachten Sie dabei das Kapitel ,Reinigung der Grill-
roste” auf Seite 22. Legen Sie die Grillroste wieder
ein.

» Beachten Sie den Abschnitt ,Zinden der Hauptbren-
ner” auf Seite 14.

3. Betreiben Sie alle verfugbaren Hauptbrenner bei
geschlossenem Deckel auf Volllast.

» Starten Sie (je nach AusflUhrung) alle Zusatzbrenner
Lassen die Deckel der Seitentische getffnet.

» Beachten Sie den Abschnitt ,Zlinden der Hauptbren-
ner” auf Seite 14.

4. Schalten Sie das Gerat nach einem 30-minttigen
LEinbrennen® aus.

n Bei der ersten Inbetriebnahme gibt der Gasgrill einen
leichten Geruch ab. Der Geruch wird durch das “Ein-
brennen” der Fertigungsriickstdnde und Verbrennen
der Schmiermittel aus dem Produktionsprozess verur-
sacht.
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Inbetriebnahme

Ziinden der Hauptbrenner

Beachten Sie die Sicherheitshinweise zum
Haupt- und Heckbrenner auf Seite 6.

Ziindvorgang der Hauptbrenner mit dem Jet-Flame
Ziindsystem

1.

10.

11.

12.

14

Stellen Sie sicher, dass alle Drehregler auf Position
,OFF* stehen.

Offnen Sie den Grilldeckel.

Offnen Sie das Gasflaschenventil durch Drehen entge-
gen dem Uhrzeigersinn (mindestens 2 volle Umdre-
hungen).

Uberpriifen Sie alle Gasanschlussverbindungen auf
Leckagen.

Siehe Abschnitt , Leckageprifung” auf Seite 12.

Driicken Sie den gewtinschten Drehregler nach innen
und drehen Sie Thn langsam gegen den Uhrzeigersinn
zur Position ,MAX* bis Sie den “Klick” der Jet-Flame

Zindung horen.

Halten Sie den Drehknopf nach dem , Klick“ ca.
2 Sekunden weiter gedriickt damit die Jet-Flame
Flamme den Hauptbrenner entziinden kann.

Sie kdnnen das Zundsystem optisch Gberprifen.
Schauen Sie dazu mit Abstand seitlich auf den Jet-
Flame Zundbereich. Nachdem der Zundfunke durch
den Drehregler ausgeldst wurde, entziindet sich das
vorbeistrémende Gas und es wird eine Zundflamme
gebildet die den Hauptbrenner entziindet.

Wenn der Hauptbrenner nicht sofort entziindet, den
Drehregler wieder zu ,,OFF*“ drehen und 2 Minuten
warten, bis das angestaute Gas verfllichtigt ist.

Wiederholen Sie den Zindvorgang.

Wenn der Hauptbrenner entziindet worden ist, wieder-
holen Sie diesen Vorgang, bis alle Hauptbrenner oder
die Hauptbrenner die Sie benutzen mochten, entzin-
det sind.

Regulieren Sie die Flamme mit dem Drehregler nach
ihrem Bedarf.

Zu ,MIN* drehen Sie den Drehregler gegen den Uhr-
zeigersinn.

Wenn es nicht gelingt, den Gasgrill zu entziinden,
siehe Tabelle ,Fehlerbehebung® auf Seite 28.

Drticken Sie den Drehregler (Gasventil) nach
Gebrauch fur den jeweiligen Hauptbrenner nach
innen.

Drehen Sie diesen im Uhrzeigersinn auf die Position
LOFF*.

Ziindvorgang Primezone, Seitenkocher und
Heckbrenner

10.

Offnen Sie den Deckel des Grills, sowie die Deckel der
Seitentische, bevor Sie mit dem Zindvorgang begin-
nen.

Entfernen Sie das Warmhalterost.

Offnen Sie das Gasflaschenventil durch Drehen entge-
gen dem Uhrzeigersinn (mindestens 2 volle Umdre-
hungen).

Uberpriifen Sie alle Gasanschlussverbindungen aud
Beschadigungen.

Siehe hierzu Abschnitt ,Leckageprifung” auf Seite
12.

Drucken Sie den jeweiligen Drehregler nach innen
und drehen Sie Ihn langsam gegen den Uhrzeigersinn
zur Position , MAX*.

Ziunden Sie den Brenner durch kurzes Driicken des
elektronischen Zunders auf dem Display.

Der Zundfunke wird fur sieben Sekunden automatisch
ausgefihrt

Sie kdnnen das Zundsystem optisch Uberprifen.
Schauen Sie dazu mit Abstand seitlich auf den Zind-
bereich des Brenners. Nachdem der Zindfunke
durch den Zindschalter ausgeldst wurde, entziindet
sich das vorbeistrémende Gas und der Brenner ent-
zUndet sich.

Wenn sich der Brenner nicht innerhalb von sie-
ben Sekunden entzindet, den Drehregler wieder zu
,OFF* drehen und 2 Minuten warten, bis das ange-
staute Gas verflichtigt ist.

Beachten Sie: Der erste Ziindvorgang kann etwas lén-
ger dauern, da die Gaszufuhr von der Flasche zum
Brenner Zeit braucht.

Wiederholen Sie den Zundvorgang.

Regulieren Sie die Flamme mit dem Drehregler nach
ihrem Bedarf.

Zu ,MIN“ drehen Sie den Drehregler gegen den Uhr-
zeigersinn.

Wenn es nicht gelingt, den Infrarotbrenner zu entzin-
den, Uberprifen Sie die Batterie oder siehe Tabelle
~Fehlerbehebung® auf Seite 28.

Driicken Sie den Drehregler (Gasventil) fir den Infra-
rotbrenner nach innen.

Drehen Sie diesen im Uhrzeigersinn auf die Position
»OFF*.

In Ausnahmefallen verwenden Sie ein Streichholz zum
Entziinden, wenn der Zinder keine Funken schlagt.

Bei der Verwendung eines DrehspieBes, achten Sie
bei der Zubereitung darauf, dass der Spie3 in der
Mitte Ihres Grillguts durchgefuhrt wird und balancie-
ren Sie es auf dem Grill mit Hilfe des Gewichtes aus.



» Bei einem ganzen Hahnchen oder Truthahn sollten
Sie die Beine bzw. Flugel mit einem Lebensmittelfaden
an den Korper binden, um ein Anbrennen zu vermei-
den.

11. Hahnchen (oder anderes Grillgut) mitsamt dem Dreh-
spieB auf dem Grill positionieren und gemaB Rezept
garen.

12. Platzieren Sie eine Auffangschale gefullt mit Flissig-
keit unter dem Grillgut, um Bratensafte aufzufangen.

13. Garen Sie das Fleischstiick bei geschlossenem Deckel
entsprechend der Fleischart.

Notfallziindung

Es wird eine Batterie des Typs AA — 1,5V bendtigt.

Siehe Kapitel , Einsetzen der Batterie flr die Beleuch-
tung und die Notfallzindung* auf Seite 8.

» Wenn das Display nicht funktioniert oder keine Strom-
zufuhr moglich ist, kdnnen Sie den Grill mit einer Not-
fallzindung betéatigen.

» Bitte verwenden Sie diese Funktion ausschlieBlich in
Ausnahmefallen.

1. Befolgen Sie die Schritte aus dem Kapitel ,,Prifung
der elektronischen Zindung® auf Seite 8.

2. . Stellen Sie sicher, dass alle Drehregler auf Position
,OFF* stehen.

3. Offnen Sie den Grilldeckel.

4. Offnen Sie das Gasflaschenventil durch Drehen entge-
gen dem Uhrzeigersinn (mindestens 2 volle Umdre-
hungen).

5. Uberprufen Sie alle Gasanschlussverbindungen auf
Leckagen.

» Siehe Abschnitt ,Leckageprifung” auf Seite 12.

6. Offnen Sie die rechte Seitentiir des Grills und klappen
Sie die Schutzabdeckung nach unten.

7. Betatigen Sie den Knopf der Notfallzindung auf dem
Panel an der rechten Seiteninnenwand des Grills.

8. Drucken Sie den rechten Drehregler (Hauptbrenner)
nach innen und drehen Sie Ihn langsam gegen den
Uhrzeigersinn zur Position , MAX*

9. Wenn der rechte Brenner entziindet worden ist, kann
der daneben liegende Brenner aufgedreht werden und
wird somit automatisch entziindet. Wiederholen Sie
diesen Vorgang, bis alle Brenner oder die Brenner die
Sie benutzen mdéchten entzlindet sind.

10. Regulieren Sie die Flamme mit dem Drehregler nach
ihrem Bedarf.

» Zu ,MIN* drehen Sie den Drehregler gegen den Uhr-
zeigersinn.

11. Wenn es nicht gelingt, den Gasgrill zu entziinden,
siehe Tabelle ,Fehlerbehebung® auf Seite 28.

12. Driicken Sie den Drehregler (Gasventil) nach
Gebrauch fUr den jeweiligen Brenner nach innen.

Inbetriebnahme

» Drehen Sie diesen im Uhrzeigersinn auf die Position
,OFF“.

Schlauchbruchsicherung

Die integrierte Schlauchbruchsicherung im Gasdruckregler
ist eine kleine, aber wichtige Sicherheitseinrichtung fur
Flussiggasanlagen oder Gasgrills, welche vor einem
unkontrollierten Austritt von Gas und evtl. Folgeschaden
schutzt.

Bei einer Beschadigung der Schlauchleitung oder bei
einem Abriss bzw. Lésen des Schlauches, kann Gas aus-
treten. Die Schlauchbruchsicherung tiberwacht wahrend
des Betriebes des Grills den Durchfluss des Gases. Tritt
eine Beschadigung auf, erkennt die Schlauchbruchsiche-
rung dies und sperrt den Gasdurchfluss direkt.
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Garen mit dem ROSLE Grill

Garen mit dem ROSLE Grill

Vorheizen

1. Entziinden Sie die Hauptbrenner wie unter Abschnitt
,Zunden der Hauptbrenner” beschrieben.

2. Drehen Sie die Drehregler der Hauptbrenner auf die
Position ,MAX“ und heizen Sie den Gasgrill, bei
geschlossenem Deckel 15 Minuten vor, oder bis zu
einer Temperatur von 250°C.

Entstehende (chemische/giftige) Nebenpro-
dukte wahrend des Grillprozesses kénnen,
insbesondere bei unsachgemaBer Handha-
bung, zu gesundheitlichen Schaden flhren.
Diese konnen zu Krebs, Schwangerschafts-
problemen und anderen Folgeschaden
fuhren.

Grillroste dlen

Vor dem Grillen wird empfohlen, die Grillroste mit einem
leichten Fettfilm zu versehen, entweder mit einer Blirste
oder einem Trennspray. Bei langerer Lagerung sollten die
Gussgrillroste regelmaBig mit Sonnenblumendl eingerieben
werden, um sie zu konservieren

Flammenriickschlag

Wenn Sie Fleisch Uber einem offenen Feuer zubereiten,
mussen Sie mit einem Rickschlagen der Flamme rech-
nen, das durch Fleischsafte verursacht wird, die auf die
Brenner tropfen. Diese Rickschlage verleihen dem
Fleisch einen rauchigen Geschmack.

» Halten Sie die Flammen unter Kontrolle, um Verbren-
nungen zu vermeiden.

» Entfernen Sie Uberschissiges Fett von Fleisch und
Gefllgel.

» Verwenden Sie flir sehr fettes Fleisch sowie gedltes
GrillgemUse eine Grillplatte.

» Grillen Sie gegebenenfalls auf kleiner Flamme.
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Infrarotbrenner Primezone

Warnung!

Verbrennungsgefahr durch Gesicht, Bart, Haare
oder flatternde Kleidungsstiicke in der Ndhe der
Flamme!

» Beugen Sie sich niemals ber den gedffneten Grill!

» Halten Sie stets einen Mindestabstand von 30 cm,
wenn Sie die Primezone zinden.

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise zur Verbren-
nungsgefahr auf Seite 5.

Der Infrarotbrenner ist flr eine lange Lebensdauer ausge-
legt. Es sind jedoch einige MaBnahmen erforderlich, um
Risse in den keramischen Brenneroberfldchen zu vermei-
den, die zu Brennerfehlfunktionen fuhren.

» Der Gasgrill sollte bei Verwendung der Primezone so
positioniert werden, dass die Primezone moglichst
windgeschuitzt ist, da starke Winde die Leistung beein-
trachtigen oder die Flamme ausblasen kdénnen.

» Seitentischabdeckung nicht schlieBen, solange der
Brenner in Betrieb oder noch heifl} ist.

> Halten Sie Wasser (Regen, Rasensprenger, Garten-
schlauch) von den Keramikbrennern fern. GieBen Sie
kein Wasser auf die Brenner, um Flammen zu
I6schen. Eine nasse Keramik kann beim néchsten
Grillen durch Dampfdruck reiBen.

> Falls die Keramik nass geworden ist:
1. Entfernen Sie den Brenner vorsichtig aus dem Grill.

2. Legen Sie ihn umgekehrt, damit das Wasser ablau-
fen kann.

3. Lassen Sie ihn grindlich trocknen, bevor Sie ihn
wieder einsetzen.

» Vermeiden Sie den Kontakt des Keramikbrenners mit
harten Gegenstéanden. Seien Sie beim Abnehmen und
Einsetzen des Grillrosts besonders vorsichtig. Sollte ein
harter Gegenstand auf die Keramik fallen, besteht die
Gefahr, dass sie bricht.

GroBe Temperaturunterschiede, insbesondere im Winter,
kdnnen Spannungsrisse in der keramischen Oberflache
verursachen.

» Damit der Brenner optimal funktioniert, muss die
heiBe Luft aus dem Grill entweichen kénnen. Eine
unzureichende Bellftung fuhrt zu Sauerstoffmangel,
was FlammenrUckschlage zur Folge haben kann. Wie-
derholte Vorfalle kdnnen die Keramik beschadigen.
Daher sollte niemals mehr als 75 % der Grillrostflache
abgedeckt sein.



Die Primezone mit dem Infrarotbrenner ist ideal fur alles
Kurzgebratene, wie z.B. Steaks & Co., um bei ca. 800°C
ein knuspriges Ergebnis mit einem schénen Branding zu
erhalten.

» Betreiben Sie den Infrarotbrenner zum Vorheizen, bei
offener Abdeckung, fir 5 Minuten oder bis der Kera-
mikbrenner orangerot gliht.

» Der Infrarotbrenner erzeugt eine sehr intensive Hitze.
Grillgut nicht unbeaufsichtigt auf dem Infrarotbrenner
liegen lassen, da es schnell anbrennen kann.

» Nach Geschmack und Garstufe auf hoher, mittlerer
oder niedriger Temperatur grillen und die Speisen
gegebenfalls ofter wenden.

» Alternativ die Speisen von der Primezone auf den
Hauptgrillbereich oder das Warmhalterost verlegen,
den Grilldeckel schlieBen und auf 120 - 160 °C lang-
sam fertig garen.

Der Primezone Seitentisch ist mit einem Grillrost ausge-
stattet, welcher auf zwei Hohen einsetzbar ist.

» Setzen Sie vor der Zindung der Primezone das Grill-
rost entsprechend ein.

» Der Deckel des Primezone Seitentisch kann durch
Dricken des Federstifts am Scharnier entfernt
werden.

ﬂ Die niedrigere Position eignet sich am besten zum
Braten von Fleisch. Die héhere Position, kann wie ein
normales Gaskochfeldverwendet werden und eignet
sich auch zur Verwendung von Topfen und Bratpfan-
nen. Der maximale Bodendurchmesser flr Pfannen
und Topfe betragt 25 cm.

Grillrost: Position oben

Grillrost: Position unten

Garen mit dem ROSLE Grill

Seitenkocher

Warnung!

Verbrennungsgefahr durch Gesicht, Bart, Haare
oder flatternde Kleidungsstiicke in der Nahe der
Flamme!

» Beugen Sie sich niemals ber den gedffneten Grill!

» Halten Sie stets einen Mindestabstand von 30 cm,
wenn Sie die Primezone zinden.

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise zur Verbren-
nungsgefahr auf Seite 5.

Der Seitenkocher ermoglicht es, parallel zum Grillen auch
Beilagen, Saucen oder andere Gerichte zuzubereiten,
ohne die Hauptgrillflache zu belegen.

» Der Gasgrill sollte bei Verwendung des Seitenkochers
so positioniert werden, dass der Seitenkocher mog-
lichst windgeschutzt ist, da starke Winde die Leistung
beeintrachtigen oder die Flamme ausblasen kdnnen.

» Verwenden Sie geeignetes Kochgeschirr und legen
dieses vorsichtig auf den Seitenkocher. Sollte ein har-
ter Gegenstand auf die Keramik fallen, besteht die
Gefahr, dass sie bricht.

» Seitentischabdeckung nicht schlieBen, solange der
Kocher in Betrieb oder noch heif ist.

Seitenkocher bieten oft eine hohere Hitze als herkdmmli-

che Kiuchenherde, was besonders flr das Kochen mit

Woks oder das schnelle Anbraten von Speisen vorteilhaft

ist.

» Der Seitenkocher erzeugt eine sehr intensive Hitze.
Grillgut nicht unbeaufsichtigt auf dem Kochfeld las-
sen, da es schnell anbrennen kann.

» Der Deckel des Seitenkochers im Seitentisch kann
durch Driicken des Federstifts am Scharnier entfernt
werden.

n Der maximale Bodendurchmesser flir Pfannen und
Topfe betragt 30 cm.
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Stromversorgung

Heckbrenner

Warnung!

Verbrennungsgefahr durch sehr heiBe Oberflachen
und Teile!
Zugéngliche Teile kbnnen sehr heil} sein und Verbrennun-
gen verursachen.

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise zur Verbren-
nungsgefahr auf Seite 5.

Beachten Sie die Sicherheitshinweise zum
Heckbrenner auf Seite 6.

Dieser Brenner eignet sich hervorragend fur das langsame
und gleichméBige Garen von Braten sopssssanzen Hahn-
chen oder Puten mit der Rotisserie (DrﬁeB).

ﬂ Bei groBem Grillgut empfehlen wir die indirekte Gar-
methode, um die Garzeit zu verkUrzen.

» Achten Sie darauf, dass sich unter dem Grillgut eine
feuerfeste Tropfschale mit Wasser befindet, um das
herabtropfende Fett aufzufangen.

» Uberprifen Sie das Grillgut regelmaBig von auBen, um
ein Anbrennen zu verhindern.

Verwendung mit DrehspieB

1. Stellen Sie sicher, dass der Grill ausgeschaltet und
abgekUhlt ist.

2. Befestigen Sie den Drehspiel mit dem gesicherten
Grillgut stabil in den Halterungen.

» Achten Sie darauf, dass sich der SpieB drehen kann
und fest angebracht ist. Verteilen Sie das Grillgut
gleichmaBig auf dem Spiel3 und sichern dieses ggf.
mit den zugehorigen Gabeln.

3. Verbinden Sie das Netzkabel des Drehspiell mit dem
daflr vorhergesehenen Anschluss im Unterschrank
des Grills (U). Achten Sie darauf, dass das Kabel
sicher verlegt ist, es nicht heiB wird und keine Stolper-
gefahr besteht.
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Stromversorgung

» Siehe , Prufung der elektronischen Zindung* auf Seite
8, um die Batterie fur die Notfallzindung einzule-
gen.

Gefahr!
Elektrische Schlage und Brandgefahr durch
unsachgemaBe Handhabung oder defekte Kabel!

» Verwenden Sie nur das mitgelieferte und originale
Kabel, das fir den AuBenbereich und die entspre-
chende Spannung ausgelegt ist.

» Uberprifen Sie regelméBig den Zustand des Steckers
und des Kabels auf Beschadigungen.

> Stellen Sie sicher, dass der Stecker fest in der Steck-
dose sitzt und keine Feuchtigkeit in die Steckverbin-
dungen eindringen kann.

» Trennen Sie den Grill vom Stromnetz, bevor Sie War-
tungsarbeiten durchftihren oder den Grill reinigen.

Stromverbindung

1. Achten Sie darauf, dass alle Drehregler auf Position
LOFF* stehen.

2. Uberprifen Sie, ob die Steckdose fiir den AuBenbe-
reich geeignet und fur die entsprechende Spannung
(220 Volt) ausgelegt ist.

3. Verbinden Sie das Kabel des Gasgrills mit der Steck-
dose. Achten Sie darauf, dass der Stecker fest sitzt
und keine Feuchtigkeit eindringen kann

4. Uberprifen Sie alle Verbindungen auf festen Sitz und
Unversehrtheit.

> Schalten Sie das Display (R) ein, indem Sie den
Schalter (X) driicken. E
Siehe Produktbeschreibung auf Seite 9.

5. Zum Einschalten der Beleuchtung tippen Sie auf den
Schalter mit dem Gluhbirnensymbol auf dem Display
(Y).

Sobald alles sicher angeschlossen ist, konnen Sie den

Gasgrill verwenden.

Powerbank

Alternativ lasst sich der Grill auch mit einer Powerbank
betreiben. Im rechten Unterschrank des Grills befindet
sich eine Klett-Ablage flr die Powerbank.

Verwenden Sie ausschlieBlich eine Powerbank

mit einer 12V Batterie. Andere Spannungen kon-
nen zu Schiaden am Gerat fiihren oder die Sicherheit
beeintrachtigen.

1. SchlieBen Sie die Powerbank im rechten Unterschrank
am entsprechenden USB-C Anschluss (1) an.

2. Legen Sie die Powerbank in das Ablagefach (M).


Jennifer Bahro
Notiz
Ist der Drehspieß im Lieferumfang enthalten? Oder kann einer von Rösle erworben werden?

Jennifer Bahro
Notiz
(evtl. nochmal Grafik statt Verweis auf Produktbeschreibung einfügen)


» Prufen Sie, ob das Kabel sicher verlegt wurde und

nicht heiB oder feucht wird. Vermeiden Sie auch Stol-

perfallen.

» Uberprifen Sie die Funktionalitat, siehe ,Prifung der

elektronischen Zindung* auf Seite 8.

» Sobald alles sicher angeschlossen ist, kdnnen Sie den

Gasgrill verwenden.

Wechseln der Gliihbirne (Innenbeleuchtung)

& Gefahr!
Stromschlaggefahr durch elektrische Stromversor-

gung (Netzstecker, Powerbank)!

» Stellen Sie sicher, dass alle Stromversorgungen vom
Stromnetz getrennt sind.

» Stellen Sie sicher, dass der Grill abgeschaltet und
abgekunht ist.

» Prufen Sie, ob alle Drehregler auf der Position ,,OFF*
stehen.

» Drehen Sie die Gasflasche zu.

» Halten Sie Feuchtigkeit fern.

1. Entfernen Sie die Befestigungsschraube des Beleuch-
tungsmodul

2. Entnehmen Sie das Modul aus der Halterung, indem
Sie es vorne leicht anheben und zu sich ziehen, bis
die Kabel sichtbar werden.

3. Losen Sie die Sicherungsschrauben am Sockel und
entfernen sie die Kabel.

Stromversorgung

4. Ersetzen Sie das Beleuchtungsmodul und setzen Sie
anschlieBend alle Teile sorgféltig in umgekehrter Rei-
henfolge wieder zusammen.

Verbindung mit der App iiber Bluetooth

n Beachten Sie, dass durch die Verbindung des Gerats
mit Bluetooth eine potenzielle Gefahr besteht, dass
das Geréat gehackt werden kann.

» Stellen Sie sicher, dass Sie nur vertrauenswdirdige Ver-
bindungen verwenden und die Bluetooth-Funktion
deaktivieren, wenn sie nicht bendtigt wird, um die
Sicherheit zu erhéhen.

1. Suchen Sie mit Ihrem Smartphone oder Tablet im
App-Store nach ,Rosle BBQ".

2. Schalten Sie nach Herunterladen der App die Bluetoo-
th-Funktion auf Inrem Smartphone ein.

3. Schalten sie das Display am Grill ein.

4. Offnen Sie die App auf Ihrem Smartphone oder Tablet
und drlcken Sie auf die Schaltfache ,Add device®
[Gerat hinzufligenl.

» Die App sucht automatisch nach Rasle BBQ Grills in
der Nahe (Schritt 1).

» Nachdem die App den Smart Grill erkannt hat,
erscheint unter , Discovering devices” [Suche Geréte]
ein Grill-Symbol.

5. Drtcken Sie auf die Schaltflache ,Add” [Hinzuflgenl.

6. Drucken Sie auf das blaue Symbol @ , um das
Hinzuflgen des Grills zu bestatigen.

» Ein griner Haken erscheint Uber dem Grill-Symbol
und zeigt an, dass der Grill erfolgreich hinzugeftigt
wurde.

7. Drtcken Sie auf die Schaltflache ,Done* [Fertig] in
der oberen rechten Ecke.
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Stromversorgung

Funktionen in der App

1) Anzeige der Echtzeit-Garraumtemperatur

Mit dieser Anzeige kénnen Sie in Echtzeit die Gar-
raumtemperatur Gberwachen. Diese Temperatur ldsst sich
nicht Gber die App oder Display andern.

Die App Uberwacht die Garraumtemperatur und erstellt
eine Temperaturkurve. Klicken Sie auf die Anzeige der
Garraumtemperatur auf dem Bildschirm, um die Tempera-
turkurve zu sehen. Mit dem ,<“-Symbol in der oberen lin-
ken Ecke kénnen Sie zur vorherigen Seite zuriick navigie-
ren.

2) Timer fiir den Kerntemperaturfiihler

Der Timer fur den Kerntemperaturfihler Gberwacht die
Garzeit und stellt sicher, dass die Kerntemperatur des
Lebensmittels den gewinschten Wert erreicht.

3) Display Ein- und Ausschalter
» Um das Display auszuschalten, wischen Sie das
Symbol @nach rechts.

» Um das Display einzuschalten, wischen Sie das
Symbol O nach links.

4) Anzeige der Zieltemperatur des Kerntemperaturfiih-
lers

Mit dieser Anzeige kénnen Sie flr zwei Kerntemperatur-

fUhler die Temperatur (berwachen und die Zieltemperatur

einstellen. Sie kdnnen auBerdem die Fleischsorte und lhre

bevorzugte Garstufe auswahlen.

» Klicken Sie auf den P1 oder P2 Anzeigebereich, um
die Zieltemperatur einzustellen.

» Ein Piepton von Ihrem Smartphone wird Sie darauf
aufmerksam machen, dass die Zieltemperatur erreicht
ist.

5) Anzeige der Echtzeit-Temperatur des Kerntemperatur-

fihlers

Hier konnen die Temperatur des Kerntemperaturfiihlers
angepasst oder die gewiinschte Garstufe ausgewahlt wer-
den.

6) Batterie-Ladestandanzeige
Sie kdnnen den Ladestand der Batterie (berwachen.
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» Wenn das Batteriesymbol ohne Balken innerhalb des
Symbols blinkt, wechseln Sie bitte die Batterien aus.

Grillnamen andern

» Klicken Sie auf das graue Stift-Symbol auf der rechten
Seite des Grills, um den Namen des Grills zu andern.

Reset Display

» Um einen Display Reset auszufuhren, dricken Sie auf
dem ausgeschaltetem Display am Grill gleichzeitig die
Taste ,Zundung” (Z) und ,,Beleuchtung® (Y) und hal-
ten diese flr 3 Sekunden gedrUckt.

Bluetooth-Reichweite

» Auf einer flachen, leeren Flache ohne Hindernisse
betrédgt die Bluetooth-Reichweite 35 Meter. Sollte eine
Wand oder ein dhnliches Hindernis vorhanden sein,
betrdgt die Reichweite 3 Meter. Die maximale Kommu-
nikationsreichweite variiert jedoch in Abhangigkeit von
Hindernissen (Personen, Metall, Wande, etc.) oder der
elektromagnetischen Umgebung.

Zweifarbig beleuchtete Drehregler

Die Beleuchtung ist kein Indikator dafir, dass der Brenner

gezlndet hat und eine Flamme brennt.

» Uberprifen Sie den Zindvorgang und den Betrieb
immer durch eine Sichtprufung.

» Bei ,ausgeschaltetem Brenner” in Position ,OFF*
leuchten die Drehregler weif3.

» Bei ,eingeschaltetem Brenner” in Position ,MAX*
leuchten die Drehregler rot.
» Die Beleuchtung schaltet sich NICHT selbsttétig aus!



Grill-Methoden

Direktes Grillen mit geschlossenem Grilldeckel

Direktes Grillen bedeutet, dass die vom Grill erzeugte hohe
Hitze, ohne Umwege direkt von unten auf das Grillgut
Ubertragen wird. Platzieren Sie Ihr Grillgut auf dem Grill-
rost und stellen Sie alle Brenner auf die im Rezept ange-
gebene Hitze ein. SchlieBen Sie den Deckel und 6ffnen
Sie diesen nur, wenn Sie das Grillgut wenden, oder wenn
Sie nach der angegeben Grillzeit das Fleisch testen moch-
ten. Das Grillen sollte immer bei geschlossenem Deckel
erfolgen, damit die Hitze gleichmaBig verteilt und das
Essen energieeffizient zubereitet wird.

Indirektes Grillen mit geschlossenem Grilldeckel

Beim indirekten Grillen wird der Deckel geschlossen und
es werden nur die beiden auBeren Hauptbrenner
gezlndet.

Stellen Sie eine Fettauffangschale mittig unter oder auf
den Rost und positionieren Sie das Grillgut dartber.

So wird das Grillgut nicht direkt gegrillt, sondern Gber die
Konvektion durch den geschlossenen Deckel im gesamten
Garraum. Das Grillgut wird wesentlich schonender zube-
reitet und muss auch nicht gewendet werden.

Beide Grillmethoden kombinieren

Besonders bei saftigen Braten oder Steaks kann man
beide Grillarten auch miteinander kombinieren. Zunachst
wird das Gargut durch direkte Hitzeeinwirkung auBen
knusprig angegrillt, anschlieBend die Temperatur herun-
tergeregelt und das Fleisch bei kleiner Hitze indirekt fertig
gegart. Durch das gelegentliche Bestreichen der Brateno-
berfliche mit Ol oder Marinaden bleibt die Kruste knackig
und das Innere saftig zart.

Garzeiten: Wann ist das Grillgut gar?

Warnung!
Nicht durchgegartes Fleisch kann ernsthafte
gesundheitliche Schaden verursachen!

» Waschen Sie lhre Hande, Utensilien und Oberflachen
grindlich nach dem Umgang mit rohem Fleisch.

» Stellen Sie sicher, dass Fleisch die empfohlene Innen-
temperatur erreicht:

» Vermeiden Sie es, rohes Fleisch mit gegartem Fleisch
in Kontakt zu bringen.

Grillen umfasst sehr viele Einfllisse, z.B. Dicke des Grill-
guts, Starttemperatur, AuBentemperatur, Wind usw.
Verwenden Sie im Zweifelsfall ein Thermometer um die
Kerntemperatur zu prifen. Vertrauen Sie nicht unbedingt
auf starre Garzeiten. Bei Verwendung eines Braten- oder
Steakthermometers beachten Sie die jeweiligen
Gebrauchsanleitungen.

Grill-Methoden

> Bei Verwendung eines Fleischthermometers, sollte
dieses einige Sekunden im Fleisch verbleiben, bevor
Sie die Temperatur ablesen.

> FUr Steaks, Hamburger aber auch Braten stecken Sie
das Thermometer seitlich in das Grillgut, so dass die
Spitze in der Mitte des Grillguts steckt. Beachten Sie
dabei, dass die Messspitze keinen Knochen berthrt.

» Um die Temperatur von Geflligel zu prifen, stecken
Sie das Thermometer in die dickste Stelle der Brust
oder der Keule. Berthren Sie nicht die Knochen.
Wenn das Geflligel fertig gegrillt ist, hat die Brust eine
Kerntemperatur von 75 °C, die Keule von 80 °C
erreicht.

» Nehmen Sie den Braten oder das Gefllgel ca. 5 Minu-
ten, bevor es die gewlinschte Kerntemperatur erreicht,
vom Grill.

» Lassen Sie das Grillgut 10 Minuten ruhen, bevor Sie
es anschneiden, so dass der Fleischsaft in das Innere
des Grillguts zurtickgeht.

Die folgenden Angaben fur Stlicke, Dicke, Gewichte und
Grillzeiten stellen Richtwerte und keine absoluten Regeln
dar.

» Grillen Sie Steaks, Fischfilets, Hihnchenstlcke (ohne
Knochen) und Gemuse mit der direkten Methode
anhand der in der Tabelle auf Seite 21 angegebenen
Zeit, oder bis zum gewlnschten Gargrad, und drehen
Sie die Speisen einmal in der Halfte der Zeit um.

» Grillen Sie Bratenstiicke, Gefllgelstiicke (mit Kno-
chen), ganze Fische und dickere Abschnitte mit der
indirekten Methode mit Hilfe der in der Tabelle ange-
gebenen Zeit. Alternativ kann ein Bratenthermometer
verwendet werden, das die gewlinschte Kerntempera-
tur anzeigt. Die Grillzeiten fUr Rind beziehen sich auf
eine mittlere Garstufe (medium), falls nicht anders
angegeben.

Die ungeféhren Zeitangaben beziehen sich auf Fleisch bei
7°C Kuhlschranktemperatur.

Sollten Sie mit héheren Grilltemperaturen arbeiten, emp-
fehlen wir Ihnen, Marinaden erst in den letzten 15 bis
30 Minuten der Grillzeit auf das Fleisch zu streichen, um
zu starkes Braunen oder Verbrennen zu verhindern.

n Auf der letzten Seite der Betriebsanleitung finden Sie
eine Garzeitentabelle. Schneiden Sie diese aus und
bewahren Sie sie in der Nahe des Grills auf, damit Sie
die Garzeiten jederzeit griffbereit haben.
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Nach der Inbetriebnahme

Einfache Schritte zum Grillprofi

» Lesen Sie sich das Rezept durch und beachten Sie
die spezifischen Hinweise.

» Versuchen Sie nicht, Zeit zu sparen, indem Sie die
Speisen zu frih auf den Grill legen, wenn dieser noch
nicht die richtige Grilltemperatur erreicht hat.

» Verwenden Sie einen Grillwender oder eine Grillzange,
aber keine Gabel. Es entweicht Bratensaft und somit
Aroma, welches das Grillgut austrocknen lasst.

» Prufen Sie, ob das Grillgut auf den Grill passt, bevor
Sie den Grilldeckel schlieBen. Ideal ist ein Abstand von
ca. 2 cm zwischen den einzelnen Speisen.

» Offnen Sie den Deckel nicht immer wieder, um nach
dem Grillgut zu schauen. Bei jedem Anheben des
Deckels geht Warme verloren.

» Wenn Sie den Deckel des Grills schlieBen reduzieren
Sie die Garzeit erhalten bessere Grillergebnisse.

» Drehen Sie das Grillgut nur einmal um, oder wie es
das Rezept verlangt.

» Dricken Sie Speisen, wie z. B. einen Burger nie flach.
Dadurch wird der Fleischsaft herausgepresst und das
Grillgut trocknet aus.

» Waschen Sie lhre Hande und das Besteck griindlich
mit heiBem Wasser und Spulmittel, bevor und nach-
dem Sie mit frischem Fleisch, Fisch oder Gefllgel
hantieren. Sie kdnnen alternativ auch Einweghand-
schuhe verwenden.

> Legen Sie niemals gekochte Speisen auf die gleiche
Ablage, auf der sich rohe Speisen befunden haben.

» Tauen Sie |hr Grillgut nicht bei Raumtemperatur, son-
dern im Kahlschrank auf.

Nach der Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise zu den Gefahren
von sehr heiBen Oberflachen auf Seite 5.

» Lassen Sie lhren Gasgrill nach dem Grillen noch
5 Minuten weiterbrennen, damit Uberschissiges Fett
und Anhaftungen verbrennen, die sonst die Brenner-
offnungen verstopfen kdnnten.

» Ein ,Ausbrennen® ist nicht notwendig und stellt auch
keinen ausreichenden Reinigungsprozess dar.

» Nach Gebrauch drticken Sie alle Drehregler (Gasven-
til) nach innen und drehen Sie diesen im Uhrzeiger-
sinn auf die Position ,,OFF*.

» Lassen Sie lhren Grill vollstandig abkihlen.

» Beachten Sie alle Schritte zur Reinigung und Lage-
rung im folgenden Kapitel.

» Beachten Sie den Abschnitt ,,Sicherheitshinweise zur
Aufbewahrung und Lagerung* auf Seite 7.
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Wartung, Reinigung und
Aufbewahrung

Warnung!
Verbrennungsgefahr durch heiBe Oberflachen!

> Vergewissern Sie sich, dass der Grill vollstandig abge-
kuhlt ist, bevor Sie mit der Reinigung beginnen.

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise zu den Gefahren
von sehr heiBen Oberflachen auf Seite 5.

Reinigung der Glasscheibe

» Vergewissern Sie sich, dass der Grill vollstdndig abge-
kuhlt ist und stellen Sie ihn an einen kihleren Ort
(keine direkte Sonneneinstrahlung).

1. Demontieren Sie das Thermometer, wenn vorhanden,
um die Scheibe leichter reinigen zu kdnnen.

» Tragen Sie nun auf die Innenseite der Glasscheibe
den Backofenreiniger flachendeckend auf. Beachten
Sie ggf. die Angaben der Reinigungsmittelhersteller

2. Decken Sie die komplette Scheibe mit einer Frischhal-
tefolie ab, damit der Reiniger feucht bleibt.

3. Lassen Sie den Reiniger mehrere Stunden oder Uber
Nacht einwirken.

4. Entfernen Sie die Frischhaltefolie.
5. Spllen Sie die Scheibe mit klarem Wasser nach.

6. Montieren Sie das Thermometer, ziehen Sie dabei die
Schraube nur leicht handfest an.

» Es darf kein Wasser oder Reiniger in die Offnungen
der Brenner gelangen.

Reinigung der GrillauBenflachen

» Verwenden Sie ausschlieBlich ein mildes Reinigungs-
mittel und Wasser.

» Spllen Sie grindlich mit klarem Wasser nach.
» Trocknen Sie die Flachen ab.

Reinigung der Brennkammer

» Verwenden Sie Backofenreiniger oder geeignete Grill-
reiniger. (Beachten Sie die Herstellerangaben.)

» Spulen Sie grundlich mit klarem Wasser nach.
» Trocknen Sie die Flachen ab.

> Es darf kein Wasser oder Reiniger in die Offnungen
der Brenner und DUsen gelangen.

Reinigung der Grillroste

> Lodsen Sie Ablagerungen je nach Art des Grillrosts mit
einer geeigneten Grillreinigungsburste.

» Wischen Sie mit einem feuchten Lappen nach.



Reinigung von Flachen

1. Vergewissern Sie sich, dass der Grill vollstandig abge-
kuhlt ist und alle Drehregler auf Position ,,OFF* ste-
hen.

2. Beachten Sie ggf. die Angaben der Reinigungsmittel-
hersteller.

3. Entnehmen Sie vor der grindlichen Reinigung alle
Grillroste, Brennerabdeckungen und Brenner.

4. Reinigen Sie das Gehduse mit einem milden Reini-
gungsmittel und Wasser.

5. Spllen Sie grindlich mit klarem Wasser nach und
trocknen Sie die Flachen ab.

6. Trocknen Sie den Grill nach jeder griindlichen Reini-
gung indem Sie ihn aufheizen.

» Verwenden Sie zum Reinigen der GrillauBenflachen
keine scheuernde Edelstahlpolituren, Backofenreini-
ger, scheuernde Reinigungsmittel (Klichenreiniger),
saurehaltige Reinigungsmittel, Milchs&urereiniger oder
Scheuerschwamm.

» Verwenden Sie ein mildes Reinigungsmittel und Was-
ser.

» Es darf kein Wasser oder Reiniger in die Offnungen
der Brenner gelangen.

ﬂ Losen Sie Ablagerungen auf den Grillrosten ganz ein-
fach mit der ROSLE Barbecue-Reinigungsbiirste.

Reinigung emaillierter Grillroste

» Verwenden Sie keine scharfen und spitzen Gegen-
stdnde zum Reinigen der Grillroste und der Brenn-
kammer.

» Gussgegenstande sind nicht spllmaschinengeeignet.

> Lassen Sie alle Teile vor der Reinigung abkihlen, um
Verbrennungen oder einen thermischen Schock zu
vermeiden, welcher die Emaille und den Guss bescha-
digen kann.

» Angebrannte Speisereste in heiBem Wasser einwei-
chen und zeitnah schonend alle Oberflachen reinigen.
Verwenden Sie dabei keine Stahlwolle, Stahlblrste
oder Scheuermittel. Hierbei wiirden Sie die Emaille-
schicht abtragen.

» Spulen Sie Gussgegenstande im Anschluss grindlich
mit klarem Wasser ab.

» Trockenen Sie alle Teile griindlich ab.

» Bewahren Sie die Gussgegenstédnde niemals feucht
auf.

» Nach der Reinigung den Gussgegenstand mit etwas
neutralem hitzebestandigen Speisedl einreiben — kein
Olivendl verwenden!

> Uberschissiges Fett mit einem Baumwolltuch abrei-
ben.

Reinigung Fettableitbleche und Fettauffangschalen

Die Fettableitbleche und die Fettauffangschalen missen
regelmaBig gereinigt werden, um einen Fettbrand auf-
grund von Ansammlung an Fett und Ol zu vermeiden.

1. Entnehmen Sie die Fettableitbleche samt Fettauffang-
schalen.

2. Beseitigen Sie Uberschussiges Fett, reinigen Sie die
Fettauffangschalen und Grillkammer mit warmem Sei-
fenwasser und sptlen Sie sie mit klarem Wasser nach.

3. Niemals die Grillkammer und Fettauffangschalen mit
Alufolie oder Sand auskleiden.  Grafik

ﬂ Alternativ kbnnen die Fettableitbleche und Fettauf-
fangschalen in der Spulmaschine gereinigt werden.

Reinigung der Primezone im Seitentisch

1. Vergewissern Sie sich, dass der Gril und die Primezo-
nel vollstandig abgekuihlt sind und alle Drehregler auf
Position ,OFF* stehen.

2. Entnehmen Sie das Grillrost der Primezone und lésen
Sie Ablagerungen mit einer geeigneten Grillreinigungs-
birste.

3. Wischen Sie mit einem feuchten Lappen nach.
4. Entnehmen Sie den Trichter

5. Beseitigen Sie Uberschissiges Fett, reinigen Sie den
Trichter mit warmem Seifenwasser und spulen Sie sie
mit klarem Wasser nach.

» Alternativ kann der Trichter in der Spulmaschine
gereinigt werden.

ﬂ Losen Sie Ablagerungen auf den Grillrosten ganz ein-
fach mit der ROSLE Barbecue-Reinigungsbiirste.

Reinigung des Seitenkochers

1. Vergewissern Sie sich, dass der Grill und der Seitenko-
cher vollstéandig abgekuhlt sind und alle Drehregler auf
Position ,OFF* stehen.

2. Entfernen Sie grobe Verschmutzungen und Essens-
reste mit einer geeigneten Grillreinigungsbirste.

3. Wischen Sie mit einem feuchten Lappen nach.

4. Uberprifen Sie die Brennerdffnungen auf Verstopfun-
gen.

» Verwenden Sie eine weiche Blrste, um diese zu reini-
gen.

Achten Sie darauf, die Brenner nicht zu beschadigen.

5. Verwenden Sie warmes Seifenwasser und einen
Schwamm oder eine weiche Burste, um die Oberfla-
chen des Seitenkochers zu reinigen.

n Ldsen Sie Ablagerungen auf den Grillrosten ganz ein-
fach mit der ROSLE Barbecue-Reinigungsburste.
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Wartung, Reinigung und Aufbewahrung

Reinigung der Hauptbrenner

Die Brenner kénnen, besonders nach langem Grillen,
durch Gberschissiges Fett, Safte und Marinaden verstop-
fen und Oberflachenkorrosion ansetzen.

1. Brenner ausbauen, siehe nachfolgende Anleitung.

2. Brenner mit heiBem Wasser und Reinigungsmittel
reinigen.

3. \Vergewissern Sie sich, dass die Brenneréffnungen
nicht verstopft sind.

4. Brenner mit klarem Wasser nachspulen, abtrocknen
und wiedereinsetzen.

5. Brenner zinden, um Korrosion zu verhindern.

6. Brenner leicht eindlen, wenn der Gasgrill langere Zeit
nicht benutzt wird.

Ausbau der Hauptbrenner

» Vergewissern Sie sich , dass
- der Gasgrill abgekihlt ist
- alle Drehregler auf ,OFF* stehen
- die Gasflasche zugedreht ist.

- nach dem Einbau alle Edelstahlhauptbrenner (X)
lagerichtig Uber der jeweiligen Duse des Gasventils
(Y) liegen.

1. SchlieBen Sie die Gaszufuhr an der Gasflasche.

2. Heben Sie die Grillroste und die Brennerabdeckungen
heraus.

3. Loésen und Entfernen Sie die vier Fligelmuttern fur die
Entnahme der gesamten Brennereinheit.

4. Schieben Sie die Brenneinheit nach hinten.
5. Heben Sie die Brenneinheit hinten leicht an.

6. Entnehmen Sie die Brenneinheit vorsichtig aus der
Brennkammer.
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7. Reinigen Sie jeden Brenner wie im Abschnitt ,Reini-
gung der Hauptbrenner” auf Seite 33 beschrieben.

8. Optional kann jeder Brenner von der Einheit gelost
werden.

n Das Wiedereinsetzen erfolgt sinngemaB in umgekehr-
ter Reihenfolge.
» Achten Sie darauf, dass die die Brennereinheit auf

den vorgesehen Aufnahmepunkten und Brenneroff-
nungen auf der Dise aufliegen:

Uberwintern

» Lagern Sie den Grill und die Grillroste Uber die Winter-
monate an einem trockenen, geschitzten und gut
belUfteten Raum.

» Reinigen Sie die Grillroste.

» Reiben Sie die Grillroste mit Sonnenblumendl ein, um
Rost vorzubeugen.

» Olen Sie Metallteile (z.B. Scharnier) regelméaBig.

» Entfernen Sie die Batterie aus dem Batteriefach.
Beachten Sie dabei dringend die Sicherheitshinweise

aus dem Abschnitt ,Umgang mit Batterien® auf Seite
26.

Inbetriebnahme nach Lagerung

Wenn Sie den Gasgrill zu Beginn der Grillsaison, nach

dem Winter oder nach langerer Zeit wieder in Betrieb neh-

men, beachten Sie folgende Schritte:

> Lesen Sie die Bedienungsanleitung zu lhrer eigenen
Sicherheit erneut durch.

» Informieren Sie sich auf www.roesle.com nach einem
Update lhrer Bedienungsanleitung.

» Fahren Sie die Schritte gemaB Abschnitt ,Vor der
Inbetriebnahme* sorgféltig durch.

» Kontrollieren Sie, ob alle Brenner richtig eingelegt sind
(siehe ,,Ausbau der Hauptbrenenr®).

> Vergewissern Sie sich, ob alle Grillroste und Grillplat-
ten gesaubert sind.

» Prifen und reinigen Sie die Ventildisen an der Ventil-
basis.

» Uberprifen Sie den Gasschlauch sorgfaltig auf Risse,
Knicke, Bissspuren und andere Beschadigungen.



Ein beschéadigter Gasschlauch muss sofort ersetzt
werden.

Kontrollieren Sie alle Gasventiloffnungen, Brenner-
rohre und Verbindungen auf Stérungen hin.

Prifen sie dringend die sachgemaBe Befestigung aller
gasflihrenden Teile.

Uberpriifen Sie den Fillstand der Gasflasche.

Drehen Sie alle Drehregler auf «OFF» und schlieBen
Sie die Gasflasche an.

Prifen Sie den Ventil- und Zundbereich auf Spinnen
und andere Insekten. Diese nisten sich gern in diesem
Bereich ein. Dadurch wird der Gasfluss behindert.

Prifen und reinigen Sie zusatzlich, wenn eines der fol-
genden Symptome auftritt:

- Gasgeruch bei sehr gelber und schwacher Flammen
bildung.

- Der Grill erreicht die Temperatur nicht.
- Der Grill heizt ungleichmaBig.
- Einer oder mehrere Brenner zinden nicht.

Tipps zur Verlangerung der Lebensdauer

Bei Outdoor-Geraten aus Stahl muss ab und zu mit etwas

Rost auf der Oberflache gerechnet werden. Wenn |hr Grill

immer abgedeckt, sauber und trocken ist, dann haben Sie
schon sehr viel zur Rostvorbeugung beigetragen.

Wenn Sie sich an diese Tipps halten, haben Sie jahrelange
Freude an lhrem ROSLE Gasgrill:

>

Kontrollieren Sie den Gasgrill vor jedem Gebrauch auf
undichte Stellen hin mittels einer Seifenlésung oder
Lecksuchspray.

Die Grilloberflachen (inklusive Brennerabdeckung)
sollten nach dem Grillen sauber und trocken gehalten
werden — besonders nach dem Grillen mit Marinaden.
Diese sind salzhaltig und greifen die Oberflache an.

Die Grillrostoberflachen sollten nach dem Gebrauch
mit Ol eingerieben werden.

Lassen Sie Ihren Grill nicht drauBen ungeschitzt ste-
hen. Nachdem der Grill ganz abgekihlt ist, missen
Sie ihn mit einer passenden ROSLE Abdeckhaube vor-
Ubergehend vor Regen und Schnee schitzen. Lagern
Sie den Grill nicht neben Streusalz.

Um Staufeuchtigkeit zu verhindern, entfernen Sie
sowohl im Sommer als auch im Winter regelmaBig die
Abdeckung, damit der Grill durchltftet und angesam-
melte Feuchtigkeit entweichen kann.

Trocknen Sie den Grill vor der Lagerung sorgfaltig.

Bei Outdoor-Geréaten aus Stahl muss ab und zu mit
etwas Rost auf der Oberflache gerechnet werden.

Leichter Oberflachenrost kann einfach mit einem in

Essigessenz getrankten Lappen oder mit einem kom-
merziellen Entrostungsmittel entfernt werden. Beach-
ten Sie die Angaben des Reinigungsmittelherstellers.

Abgeplatzte Emaille sollten Sie mit etwas Ausbesse-
rungslack behandeln, um die blanke Metalloberflache
zu Uberdecken und so Rost zu vermeiden.

4

Entsorgung

Prifen Sie die Festigkeit der Verschraubungen, festen
Sitz und Leichtgéngigkeit der Rader regelmaBig.

Entsorgung

>

I

Warnung!
Ersickungsgefahr durch Verpackungsmaterial!

Halten Sie Folien und weiteres Verpackungsmaterial
von Kindern fern.

Ihr neues Gerat wurde auf dem Weg zu lhnen durch
die Verpackung geschitzt. Alle eingesetzten Verpa-
ckungsmaterialien sind umweltvertraglich und wie-
derverwertbar. Entsorgen Sie die Verpackung
umweltgerecht. Uber aktuelle Entsorgungswege
informieren Sie sich bei Inrem Handler, oder Uber
Ihre kommunale Entsorgungseinrichtung.

Besitzer von Altgeraten aus privaten Haushalten kon-
nen diese bei den Sammelstellen der offent-
lich-rechtlichen Entsorgungstrager oder bei den von
Herstellern oder Vertreibern im Sinne des ElektroG
eingerichteten Rucknahmestellen unentgeltlich
abgeben.
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Umgang mit Batterien

Umgang mit Batterien

Gefahr!
Explosionsgefahr durch Batterie!
» Achten Sie darauf, dass die Batterie korrekt eingelegt
ist!
» Setzen Sie Batterien keinen extremen Bedingungen
aus.

» Batterien dirfen nicht verandert oder auseinanderge-
baut werden.

» Halten Sie Batterien von Heizkdrpern fern.
» Vermeiden Sie offenes Feuer und Hitze Gber 100°C.

» Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung auf Bate-
rien.

Warnung!
Veratzungsgefahr durch ausgelaufene Batterien!

» Verwenden Sie Schutzhandschuhe zum Entfernen der
ausgelaufenen Batterie.

» Verhindern Sie eine BerUhrung mit der ausgelaufenen
Flussigkeit.

» Stellen Sie sicher, dass der Grill von allen Stromnetzen
(Steckdose, Powerbank) getrennt wurde und reinigen
Sie das Batteriefach mit einem trockenen Tuch.

Entsorgung der Batterien

Batterien konnen Giftstoffe enthalten, die die Gesundheit
und die Umwelt schadigen. Batterien unterliegen der
Europaischen Richtlinie 2006/66/EG. Diese durfen nicht
mit dem normalen HausmUll entsorgt werden. Altbatterien
enthalten moglicherweise Schadstoffe, die Umwelt und
Gesundheit schaden kénnen.

Bitte informieren Sie sich Uber die 6rtlichen Bestimmun-
gen zugesonderten Entsorgung von Batterien, da durch
die korrekte Entsorgung Umwelt und Menschen vor mogli-
chen negativen Folgen geschitzt werden.

E Dieses Zeichen finden Sie auf schadstoffhaltigen Bat-
terien.

Bitte geben Sie die Batterien im Handel oder an den
Recyclinghtfen der Kommunen ab. Die Rickgabe ist
unentgeltlich und gesetzlich vorgeschrieben.

Werfen Sie nur entladene Batterien in die aufgestellten
Behalter.

Alle Batterien werden wiederverwertet. So lassen sich
wertvolle Rohstoffe wie Eisen, Zink oder Nickel wieder
gewinnen. Batterierecycling ist ein wichtiger Beitrag zum
Umweltschutz. Weitere Infos zur umweltvertraglichen Ent-
sorgung von Batterien erhalten Sie bei Ihrer Kommune.
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Gewahrleistung

Auf diesen Artikel erhalten Sie die gesetzliche Gewahrleis-
tung. Die Gewahrleistung bezieht sich auf Méngel am Arti-
kel, die auf einem Material- und / oder Herstellungsfehler
beruhen. Die gesetzliche Gewahrleistung beginnt ab
Datum der Rechnungsstellung / Kaufbeleg. Bewahren Sie
diese/-n zum Nachweis sorgfaltig auf.

Fir Schaden an ROSLE Produkten wird keine Haftung
Ubernommen, die auf folgende Ursachen zurlickgehen:

» fur Mangel am Artikel, die auf Transportschaden beru-
hen, die nicht von uns zu vertreten sind

> flr Mangel, die auf ungeeignete, unsachgemafBe oder
nachlassige Verwendung zurtickzufiihren sind

> fUr samtliche Teile, die einem naturlichen oder norma-
lem Verschleif unterliegen

» fUr Ubliche Gebrauchsspuren

» auf einem durch Fett- und Olriickstdnde ausgeldsten
Brand

» flur Mangel, die auf Witterungseinflissen, chemischen,
physikalischen, elektrochemischen oder elektrischen
Einflussen beruhen

> flur Mangel, die durch Nichtbefolgen der Vorschriften
und Herstellerangaben Uber die Behandlung, War-
tung, Reinigung und Pflege des Artikels entstehen

» auf nicht sachgemaB durchgeflihrte Reparaturen

» auf den Einbau, von nicht der Originalausfiihrung ent-
sprechenden Ersatzteilen und Zubehor

Bei Fragen oder Reklamationen wenden Sie sich an Ihren
Handler, bei dem Sie Ihr Produkt erworben haben.

Bewahren Sie diese Gebrauchsanweisung zum Nach-
schlagen auf.

Service und Kontakt

Far Fragen und Anregungen nutzen Sie bitte unser Kon-
taktformular unter www.roesle.com im Bereich Service.

ROSLE GmbH & Co. KG
Johann-Georg-Fendt-StraBe 38
87616 Marktoberdorf
Deutschland

Www.roesle.com
support@roesle.de

Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass dieses Produkt den gesetzlichen
Anforderungen der européischen Verordnung (EU)
2016/426, Richtlinie 2014/30/EU (EMC) entspricht.



Bedienung

Bedienung

Funktion

Bedienung

Hinweis

Display einschalten

Halten Sie die Taste ON/OFF 2 Sekunden lang gedrtickt.

Display ausschalten

Halten Sie die Taste ON/OFF 2 Sekunden lang gedrickt.

Drehregler-Beleuchtung
einschalten

Halten Sie die Taste LED/LEMP 2 Sekunden lang
gedrlckt, wahrend das Display leuchtet.

Drehregler-Beleuchtung
ausschalten

Halten Sie die Taste LED/LEMP 2 Sekunden lang
gedrUckt, wahrend das Display eingeschaltet ist und die
LED leuchtet.

Innenbeleuchtung
einschalten

Driicken Sie kurz die Taste LED/LEMP, wahrend die
Anzeige leuchtet.

Innenbeleuchtung
ausschalten

Halten Sie die Taste LED/LEMP 2 Sekunden lang
gedruckt, wahrend das Display und die Halogenlampe
eingeschaltet sind.

Impulszindung starten

Dricken Sie kurz die Zindungstaste, wenn sich das Dis-
play 6ffnet, um den Impulsztnder zu starten. Die Zeit fur
jede ZUndung betragt 7 Sekunden, drilicken Sie die Zin-
dungstaste innerhalb von 7 Sekunden erneut, um den
Impulsziinder manuell auszuschalten.

°C/°F Umschalter

Halten Sie die Zindungstaste 10 Sekunden lang gedriickt,
wenn das Gerét ein- oder ausgeschaltet ist.

Andere Tasten kénnen nur
betatigt werden, wenn das Dis-
play eingeschaltet ist, ansons-
ten sind sie nicht wirksam

Bluetooth Verbindung

1. Wenn das Gerat zum ersten Mal gekoppelt wird, wird
es automatisch gekoppelt und mit der APP des Mobil-
telefons verbunden, wenn es eingeschaltet ist. Wah-
rend des Kopplungsvorgangs blinkt das Bluetoo-
th-Symbol. Nachdem die Bluetooth-Verbindung
hergestellt ist, wird das Bluetooth-Symbol immer
angezeigt;

2. Wenn das Gerat zum ersten Mal eingeschaltet wird
und das Netzwerk nicht konfiguriert ist, blinkt das
Bluetooth-Symbol flir 5 Minuten und ist dann aus.
Wenn das Symbol ausgeschaltet ist, kann die Bluetoo-
th-Verbindung weiterhin Gber die APP hergestellt wer-
den;

3. Wenn das Gerat nach dem ersten Netzwerk-Pairing
nicht freigeschaltet wird, driicken Sie die LED/LEMP-
und Ignite-Kombinationstaste 2S im ausgeschalteten
Zustand lange, das Bluetooth-Symbol blinkt und
zwingt das Gerét, in den Bluetooth-Repairing-Status
zu wechseln. Und das Bluetooth-Symbol leuchtet
nach der Bluetooth-Verbindung standig.

4. Wenn die APP die auf dem Display angezeigte Tempe-
ratur erreicht, blinken die entsprechenden Symbole
der Fleischsonden P1 und P2 auf dem Bildschirm.
Gleichzeitig blinkt das der Fleischsonde entspre-
chende Temperaturfenster. Nachdem Sie auf OK
geklickt haben, blinkt das Symbol nicht mehr und
blinkt nach Erreichen der Temperatur erneut.

5. Reset Displayverbindung: Um einen Display Reset
auszufuhren, driicken Sie auf dem ausgeschaltetem
Display am Grill gleichzeitig die Taste ,,Zindung” (Z)
und ,Beleuchtung® (Y) und halten diese fur 3 Sekun-
den gedrUckt.

Nachdem die APP die Tempe-
ratur erreicht hat, werden Sie
in einem Pop-up-Fenster daran
erinnert. Klicken Sie zu diesem
Zeitpunkt auf OK, und der
Temperaturwert wird auf O
zurlckgesetzt. Es ist notwen-
dig, den Temperaturwert
zurlckzusetzen und das
nachste APP-Erreichungsurteil
einzugeben
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Fehlerbehebung

=

Fehlerbehebung

Problem

Losung

Keine Zindung,
keine Flamme,
Brennerstorung

» Uberprifen Sie, ob das Absperrventil der Gasflasche geéffnet ist.
» Stellen Sie sicher, dass sich genug Gas in der Flasche befindet.

» Prifen Sie, ob der Gasschlauch geknickt ist und biegen Sie den Schlauch bei Bedarf
gerade.

» Uberprifen Sie, ob Funken von der Elektrode auf den Brenner iberspringen.

» Kann der Brenner mit einem langen Streichholz angeziindet werden? — Prifen Sie das
ZUndsystem!

Grill funktioniert nicht
richtig

STOPP, drehen Sie die Gasflasche zu und alle Ventile auf ,,OFF*!
NICHT rauchen!
» Kontrollieren Sie alle Gasverbindungsstellen.

» Warten Sie 2 Minuten, bis das angestaute Gas verflogen ist und wiederholen Sie dann den
Zundvorgang.

» Die Brenner liegen nicht passend Uber den Austrittséffnungen: Brenner exakt passend
Uber die Austritts6ffnungen legen.

» Die Gasleitung ist verstopft:

Den Gasschlauch vom Gasgrill entfernen. Gasflasche nur flr eine Sekunde aufdrehen, um eine
eventuelle Verstopfung im Schlauch zu beseitigen. Nach einer Sekunde Gasflasche wieder
zudrehen und den Gasschlauch wieder an den Gasgrill montieren.

» Verstopfte Austrittsdffnungen:

Die Brenner entfernen, wie oben stehend beschrieben. Gasventiléffnungen kontrollieren, even-
tuelle Verstopfungen verursachende Ruckstdnde mit einem dinnen Metalldraht entfernen.
Brenner wieder Uber die Austrittsdffnungen legen und testen, ob der Brenner jetzt wieder ein-
wandfrei funktioniert.

» Prifen Sie den Brenner regelméBig, um sicherzustellen, dass er frei von Insekten und
Spinnen ist, die das Gassystem verstopfen oder den Gasstrom beeintrachtigen kénnten.
Vergewissern Sie sich, ob die Venturirohre des Brenners sorgfaltig gereinigt sind, so dass
keine Hindernisse mehr vorhanden sind. Wir empfehlen zur Reinigung der Venturirohre
eine Rohrbdrste.

Keine Funkenbildung

» Der Abstand zwischen Brenner und Elektrode darf nur 5-8 mm betragen.
» Ggf. Elektrode reinigen und nachjustieren.

Uneinheitliches
Flammenbild der
Brenner

Sind die Brenner gereinigt? — Reinigen Sie die Brenner; entfernen Sie alle Ruckstande. Es darf
kein Wasser oder Reiniger in die Offnungen der Brenner gelangen.

Es treten
Stichflammen auf

» Evtl. haben Sie den Grill nicht genligend vorgeheizt. Heizen Sie den Grill ca. 15 Minuten
mit allen Brennern vor.

» Reinigen Sie Grillroste, Auffangschale etc., so dass diese frei von Fettriickstdnden sind.

Grillgut klebt am
Grillrost an

Ihre Grill-Temperatur ist zu niedrig. Warten Sie daher einige Minuten bevor Sie es wenden, so
dass es Zeit hat, richtig anzubraten.

Undichtheit

» Drehen Sie die Gasflasche zu.

» BelUften Sie die Umgebung, damit das angestaute Gas vollends verfliegen kann.
» Kontrollieren Sie alle Verbindungssticke.
>

Wenn es eine undichte Stelle an der Gasflasche gibt, nehmen Sie diese aus dem Schrank
und stellen Sie sie aufrecht auf einen offenen Platz.

Halten Sie sich von eventuell aus der Gasflasche austretendem Gas- oder Flissiggas fern.

» Halten Sie mit der Gasflasche einen Mindestabstand von 20 Meter zu ZUndquellen, sowie
elektrischen Geraten, Blitzlicht, Maschinen oder Motoren ein.

» Sorgen Sie flr maximale Luftzirkulation, damit das angestaute Gas verfliegt.

v
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Jennifer Bahro
Notiz
Kommen hier Änderungen?


Fehlerbehebung

Problem

Losung

Die Primezone
(optional) ,,blitzt auf*
wahrend des
Betriebs. Der
Brenner macht ein
lautes ,Wusch*-
Gerausch, gefolgt
von einem
kontinuierlichen
Zischen und hort
dann auf zu glihen.

» Die Keramik ist mit Bratenfett und Ablagerungen Uberfrachtet. Anschlisse sind verstopft.
Brenner Uberhitzt aufgrund unzureichender BelUftung (die Grillflache ist weitgehend mit
Pfannen oder Topfen abgedeckt).

» Risse oder Spriinge in der keramischen Oberflache.
» Dichtung der keramischen Oberflache ist undicht.

Brenner abstellen und fir mindestens zwei Minuten abklhlen lassen. Brenner erneut zlinden
und flr mindestens funf Minuten auf hoher Flamme betreiben, oder bis die keramischen Ober-
flachen gleichmaBig gliihen.

Sicherstellen, dass nicht mehr als 75 % der Grillflache mit Kochgeschirr oder Zubehor zuge-
deckt ist. Brenner abstellen und fir mindestens zwei Minuten abkUhlen lassen, dann erneut
anzinden.

Brenner abkuhlen lassen und sorgfaltig auf Risse untersuchen. Falls Sie Risse feststellen soll-
ten, wenden Sie sich an einen autorisierten Handler, um eine Ersatz Primezone zu bestellen.

Nicht hier
aufgefihrtes Problem

Setzen Sie sich mit ihrem Fachhéandler in Verbindung.

A Gefahr!

Fettableitblech nicht mit Aluminiumfolie auslegen!
Ist das Fettableitblech ,verschmutzt”, so dass die Fette nicht in die Fettauffangwanne abflieBen
kdnnen? — Reinigen Sie das Fettableitblech!

Geréatebrand

» Wenn im Gerat ein Brand entsteht, die Gasflasche zudrehen.

» Wenn die Gasflasche brennt ,oder wenn Sie das Ventil nicht erreichen und zudrehen kon-
nen: Sofort die Feuerwehr anrufen!

» Einen Gartenschlauch auf die Mitte der Gasflasche richten, um sie zu kihlen, aber niemals
die Flamme mit Wasser l6schen. Solange das Gas brennt, kann es keine Lachen bilden
und explodieren.

» Die Umgebung evakuieren.

Hinweis:

Die meisten Brande in Gasgrills entstehen, weil sich Fette und Ole angesammelt haben, oder

weil die Gasverbindungen nicht regelmaBig und richtig kontrolliert wurden. Denken Sie daran

und befolgen Sie die Instruktionen des Herstellers in Bezug auf die Reinigung und das

AnschlieBen der Verbindungsstlcke.

Insekten

Durch Spinnen und andere Insekten kdnnen gelegentlich Spinnweben oder Insektennester in
den Brennrohren sein. Das kann den Durchfluss vom Gas hemmen und einen Brand verursa-
chen. Das wird als sogenannter , Flashback® bezeichnet und kann im Gasgrill ernsthafte Schéa-
den verursachen und die Umgebung gefédhrden. Es wird empfohlen, die Brennerrohre regel-
maBig zu kontrollieren und zu reinigen.

Gasgeruch

Gefahr!

Ausstromende Gase konnen Brande oder Explosionen verursachen.

Uberpriifen Sie regelmaBig alle Verbindungen und Dichtungen auf Undichtigkeiten.

» SchlieBen Sie unverziglich die Gaszufuhr an der Gasflasche.

Loschen Sie alle offenen Flammen und drehen Sie die Drehregler zu Position ,OFF*.
Offnen Sie den Grilldeckel.

Wenn moglich entfernen Sie das Geréat von Gebduden und brennbaren Gegenstanden.

Halten Sie Abstand von dem Geréat und informieren Sie unverziglich die Feuerwehr, falls
weiterhin Gasgeruch feststellbar ist.

v vyYwvyy
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Technische Daten

Modell Blazeflame Master 3 Blazeflame Master 4
Farbe Matt-schwarz / Dunkelgrau
Ausstattung

Feuerschale

Aluminiumdruckguss pulverbeschichtet

Primezone Seitentisch links
Seitenkocher Seitentisch rechts
Thermometer Digitales Display (1°C — 450°C)

Hauptgrillrost

Gusseisen emailliert Vario+

Grillrost Primezone

Gusseisen emailliert

Grillrost Seitenkocher

Gusseisen emailliert

Wérmeverteiler Edelstahl

Fettauffangbleche Edelstahl

Fettauffangschalen Edelstahl

Rader 2x Premium Rader mit Bremse / 2x ohne Bremse

Grillbereich

Grillbereich in cm 60,5x47,5 79,5x47,5

Warmhaltebereich in cm 3x 18,5x13 =57x13 4x 18,5x13 = 76x13

MaBe und Gewicht

Breite in cm (Seitentische unten) 141 160

Breite in cm (Seitentische hochgeklappt) 104 123

Tiefe in cm 69

Hohe bei geschlossenem Deckel 127

Arbeitshohe Grillrost in cm 94 — 94

Gewicht ca. in kg In Prifung Lﬂ In Prifung

Landererkennung AT / DE/CH

Artikelnummer 250600 | 250601

Kategorie I3b/P (50)

Gastyp Butan (G30) / Propan (G31): 50 mbar

Dise Hauptbrenner 0,86

Duse Primezone 0,96

Duse Seitenkocher 0,85

Duise Backburner 0,85 | 0,95

Landererkennung BE/FR/IT/LU/IE/GB/GR/PT/ES/CY/CZ/LT/CH/SI/LV/ITR/NL/DK/FI/SE/
EE/MT/SK/BG/IS/INO/HR/HU

Artikelnummer 251062 | 251063

Kategorie 13+(28~30/37) / 13B/P(30)
Gastyp Butan (G30) / Propan (G31): 30 mbar
Duse Hauptbrenner 0,99

Duse Primezone 1,1

Duse Seitenkocher 0,98

Duse Backburner 0,98 1,09
Brennereinheit

CE 2531-24

Brennerzahl 3 4
Leistung Backburner in kW 3,6 4.6
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Jennifer Bahro
Notiz
Info fehlt


Modell Blazeflame Master 3 Blazeflame Master 4
Leistung Primezone in kKW 5

Leistung Seitenkocher 3,5

Leistung Hauptbrenner 3x4 Ax4
Gesamtleistung 24,1 29,1
Gesamtverbrauch 1754g/h 2118g/h

ZUndsystem Hauptbrenner

Piezozlindung, Jetflame

Zindsystem Backburner/Primezone/
Seitenkocher

Elektronische ZUndung

Max. Fullgewicht der Gasflasche 11

Batterie ZUndung IxAA15YV
Stromversorgung 220~240V, 50-60 Hz, 36 W
Input (externe Powerbank) 12V, 36 W

Output (DrehspieBmotor) 12V, 3,6 W

Zindung/Innenbeleuchtung/
Drehknopfbeleuchtung

Steuerung Uber digitales Display
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Garzeiten

Garzeiten
Grillgut Dicke/Gewicht Grillzeit Temperatur
Rind
Steak: New York, Porterhouse, 2 cm dick 4 — 6 Minuten bei direkter, hoher Hitze
Rippenstick, T-Bone oder Filet
4 cm dick 10 - 14 Minuten bei direkter, hoher Hitze
4 cm dick 6 — 8 Minuten scharf anbraten und anschlie-
Bend 8 — 10 Minuten bei indi-
rekter hoher Hitze grillen
5 cm dick 14 — 18 Minuten bei direkter, hoher Hitze
5 cm dick 6 — 8 Minuten scharf anbraten und anschlie-
Bend 8 — 10 Minuten bei
hoher Hitze grillen
Steak aus der Flanke 500g bis 700g, 8 — 10 Minuten bei direkter, hoher Hitze
2 cm dick
Schwein
Kotelett, ohne oder mit Knochen 2 cm dick 6 — 8 Minuten bei direkter, hoher Hitze
2,5 cm dick 8 — 10 Minuten bei direkter, mittlerer Hitze
Rippchen, Ferkel 0,45 kg -0,90 kg |3 -4 Minuten bei direkter, niedriger Hitze
Rippen, Spareribs 0,9 kg - 1,35kg 3 -6 Minuten bei direkter, niedriger Hitze

Rippen Country Style mit Knochen

1,36 kg - 1,81 kg

1,5 -2 Stunden

bei direkter, mittlerer Hitze

Gefliigel

Hahnchenbrust ohne Haut und Knochen 170g-230¢g 8 — 12 Minuten bei direkter, mittlerer Hitze
Hahnchenschenkel ohne Haut und 120 g 8 — 10 Minuten bei direkter, hoher Hitze
Knochen
Hahnchenbrust mit Knochen 280g-350¢g 30 - 40 Minuten bei mittlerer Hitze
Hahnchenteile mit Knochen in Schenkeln 30 - 40 Minuten bei mittlere Hitze
Hahnchenfllgel 50g-80¢g 18 — 20 Minuten bei direkter, mittlerer Hitze
Huhnchen ganz 1,2kg-1,8kg 45 — 90 Minuten bei mittlerer Hitze
Pute ganz, ohne Fillung 4.5 kg -5,5 kg 2,5 —-3,5Stunden | bei niedriger Hitze
b5bkg-7,0kg 3,5-4,5Stunden | bei niedriger Hitze
Fische und Meeresfriichte
Fischfilet oder Scheiben pro1lcm 3 -5 Minuten bei direkter, hoher Hitze
pro 2,5 cm 8 — 10 Minuten bei direkter, hoher Hitze
Fisch ganz 500 g 15 - 20 Minuten bei mittlerer Hitze
1,5 kg 30 — 45 Minuten bei mittlerer Hitze
Gemuse
Mais am Kolben 10 - 15 Minuten bei direkter, mittlerer Hitze
Pilze:
Shiitake oder Champignon / 8 — 10 Minuten bei direkter, mittlerer Hitze /
Portabella 10 - 15 Minuten bei mittlerer Hitze
Zwiebel: halbiert / 1,0 cm dick 8 — 10 Minuten bei direkter, mittlerer Hitze /
in Scheiben 35 - 40 Minuten bei mittlerer Hitze
Kartoffel: Stlck / 1,0 cm dick 12 — 14 Minuten bei direkter, mittlerer Hitze /
in Scheiben 45 — 60 Minuten bei mittlerer Hitze
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